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Einweihung 
der neuen 
Auenwalder 
Kneippanlage
Unsere neue Kneippanlage mit Wassertret-
becken und Armbecken sowie Gesichtsdu-
sche bei der Auenwaldhalle in Unterbrüden 
wird

am Freitag, 11. Mai 2012 um 17.00 Uhr

eingeweiht. 

Bei dieser offiziellen Einweihung bzw. 
Übergabe der Anlage an die Öffentlichkeit, 
wird vom Planer Rainer Heitzmann aus 
Unterweissach den Anwesenden in einer 
ausführlichen Einweisung die optimale 
Benutzung der Kneippanlage gezeigt. 

Die Bevölkerung ist recht herzlich zu der 
Veranstaltung eingeladen. 

Gemeinderat und Bürgermeister freuen 
sich auf zahlreiche Besucher und Teil-
nehmer bei der Einweihungsfeier und  
zukünftig auf viele Nutzer der neuen 
Kneippanlage.

75 Jahre Obst- und 
Gartenbauverein Oberbrüden

Einladung 
zum 

Jubiläums-Blütenfest
am Sonntag 13. Mai, Muttertag

auf dem Platz beim Musikheim

10.00 Uhr Gottesdienst im Festzelt 
mit dem Posaunenchor

11.00 Uhr Bieranstich durch Bürgermeister Ostfalk
ab 11.30 Uhr Mittagstisch - Jubiläumsangebot

ab 13.00 Uhr Kaffee und Kuchen
14.00 Uhr Jubiläumsfoto

buntes Nachmittagsprogramm
Tanzmädel, Männerballett, Wettsägen

Blumentombola
Muttertags-Blumengruß

Festschrift

Auf Ihren Besuch freut sich der Obst- und 
Gartenbauverein Oberbrüden

Obst- und Gartenbauverein 
Oberbrüden e.V.	
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A k t i o n  M i t e i n a n d e r  K W  1 9 / 2 0 1 2  
J e d e n  M o n t a g  

A u e n w a l d h a l l e  
13.45 Uhr S e n i o r e n t u r n e n  -  Turnen, Gymnastik, Tanz... 

Ansprechpartnerin: Frau Huschidarian, Tel. 54590 
J e d e n  M o n t a g   

T u r n h a l l e  H o h n w e i l e r  
14.00 Uhr S e n i o r e n t u r n e n  -  Turnen, Gymnastik, Tanz... 

Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler 
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173 

Monatlich, nŠchster Termin 
Donnerstag, 

10 .  Mai  2012 
Hohnweiler 

14:30 Uhr S e n i o r e n k r e i s  L i p p o l d s w e i l e r  /  E b e r s b e r g   
Ev. Gemeindehaus Hohnweiler oder Kath. Gemeindezentrum Ebersberg. 
NŠheres siehe kirchliche Nachrichten. 
Ansprechpartnerinnen: Frau Nuding, Tel. 52376; Frau Ander, Tel. 52749 

Dienstag 
15.  Mai  2012:  Gruppe 1  
22 .  Mai  2012:  Gruppe 2  

jeweils 
16.00 Uhr 

K e g e l n  in der GaststŠtte Traube, Lippoldsweiler,   
dienstags abwechselnd in zwei Gruppen. Bitte Turnschuhe mitbringen.  
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996  

Jeden zweiten M i t t w o c h ,   
 nŠchster Termin  

16.  M a i  2 0 1 2  

14.30 Uhr S k a t , Gaigel , B inokel , RommŽ, Schach, Halma... 
in der Ratsscheuer UnterbrŸden 
 

Jeden zweiten M i t t w o c h ,  
nŠchster Termin 

16.  M a i  2 0 1 2  

15.00 Uhr B a s t e l n a c h m i t t a g   
im Ev. Gemeindesaal UnterbrŸden 
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614 

Donnerstag, 
24 .  Mai  2012 

13:30 Uhr S e n i o r e n - W a n d e r g r u p p e   
Am Donnerstag, den 24. Mai treffen wir uns um 13:30 Uhr in der Badstra§e. 
In Fahrgemeinschaften fahren wir nach Rietenau zum Parkplatz bei der 
Mineralquelle (Ortsmitte rechts und dann sofort links). Nach der Wanderung 
ist eine Einkehr in der Fautenhau Alm bei der Comtech Arena vorgesehen. 
Ansprechpartner: Albert Disterheft Tel. 53121; Rudi Schwarz Tel. 52217 

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jŸngere Rentnerinnen 
und Rentner, auch im Vorruhestand. NŠhere AuskŸnfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Herrn Fuderer, Tel. 07191-500510 oder w.fuderer@auenwald.de. Sollten 
Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spŠtestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,  
Frau Reutter, Tel. 07191-5005-11. 
 

Impressum
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Auenwald

Verantwortlich für den gesamten  
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.: 

Bürgermeister Karl Ostfalk oder Vertreter im Amt
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 

Ulli Schlichenmaier e.K.
Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb: 

Medienwelt Schlichenmaier, Ulli Schlichenmaier e.K. 
Stuttgarter Straße 72, 71554 Weissach im Tal  
Telefon 07191 3556-0, Telefax 07191 3556-10 

E-Mail: info@schlichenmaier.de
Erscheinung: wöchentlich donnerstags
Redaktionsschluss: montags, 15.00 Uhr

Redaktioneller Hinweis 
In der KW 20 erscheint das Mitteilungsblatt am 
Freitag, den 18. Mai 2012.

Redaktionsschluss ist  
am Montag, 14. Mai 2012 um 8.00 Uhr!
Wir bitten um Beachtung!

Redaktioneller Hinweis 
In der KW 22 erscheint das Mitteilungsblatt am 
Freitag, den 1. Juni 2012.

Redaktionsschluss ist  
am Dienstag, 29. Mai 2012 um 7.00 Uhr!
Wir bitten um Beachtung! Vatertagshocketse 

des MC-Trailhof
Am Donnerstag, den 17. Mai 2012 
findet unsere alljährliche Vatertagsho-
cketse auf dem Rottmannsberg statt. 
Beginn ist um 11:00 Uhr. Genießt das 
traditionelle Spanferkel und gute Musik 
von Double Gun. Der MC-T freut sich 
auf Euer Kommen!
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Gesangverein  
Frohsinn Unterbrüden e.V.	

Einladung 
zum 

Zwiebelbergfest
Traditionell veranstaltet der

Gesangverein Frohsinn 
Unterbrüden

an Himmelfahrt,
den 17. Mai 2012

zum 39. mal
sein Zwiebelbergfest
Beginn ab 11.00 Uhr.

Dazu laden wir Sie, liebe 
Auenwälder, herzlich ein.

Wir bieten Ihnen: Steaks, 
Kartoffelsalat, Pommes,

Würste, Fassbier, Württem-
berger Wein

und alkoholfreie Getränke.

Am Nachmittag auch 
Kaffee und Kuchen.

Wir freuen uns auf Ihren 
zahlreichen Besuch!
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A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g e n

Habt ihr wieder tolle Zeichnungen für das 

KinderferienPROGRAMM???

Dann bringt diese auf ein Blatt Papier und 
schickt es bis spätestens 25. Mai 2012 an die 
Gemeinde Auenwald, zu Händen von Frau 
Klöpfer.

Ganz WICHTIG:
Bitte kräftig auf DIN-5 Papier (schwarz/weiß) 
zeichnen – und den Namen und das Alter auf 
dem Bild festhalten

Die drei ersten Plätze erhalten Büchergut-
scheine im Wert von 25,00 € / 15,00 € und 
10,00 €   u n d  die beste Zeichnung wird Titel-
seite des Kinderferienprogramms 2012

Bonsai-Ausstellung
im Lapidarium Stuttgart 
am Sonntag, den 13. Mai 2012 

Kleine Bäume ganz groß! Bonsai ist eine fernöstliche Garten-
kunst, die fasziniert. In der wunderschönen Parkanlage des 
Freilichtmuseums Städtisches Lapidarium zwischen alten 
Bäumen, Skulpturen und Überresten von alten Bauten ver-
leihen die Bonsai der Ausstellung einen besonders reizvollen 
Charakter. Ein Ort, der zum Verweilen einlädt.
Treffpunkt: Aldi-Parkplatz um 13.45 Uhr. Es werden Fahrge-
meinschaften gebildet.
Abfahrt mit der S-Bahn um 14.11 Uhr auf Gleis 5.
Beginn der Führung durch die Ausstellung und die Parkan-
lage ca.15.15 Uhr.
Unkostenbeitrag für Eintritt und Führung: 5 Euro.

Heimatverein 
Unterweissach e.V.	

sässigen Verein erhalten. Der Wettbewerb findet alle 2 Jahre im 
Wechsel mit der Auenwalder Kunst- und Kulturwochen „Auenwald 
creativ“ statt. 

In der Jury waren. 
Bürgermeister Karl Ostfalk, Friedrich Berlin, Heike Brand, Günter 
Martin Korst, Raban Hoffmann, Christoph Rothfuß und Eugen 
Wolf.

Folgende Preise wurden vergeben:
Klavier
1. Preis, mit hervorragendem Erfolg, Benedykt Kožuch 
2. Preis, mit hervorragendem Erfolg, Sophie Fuhr
3. Preis, mit sehr gutem Erfolg, Romy Schwarz
Sonderpreis: Sofie Aspacher (ein Titel mit Gesang)

Übrige Instrumente
1. Preis, mit hervorragendem Erfolg, Laura Meister, Querflöte
2. Preis, mit hervorragendem Erfolg, Imke Weiser, Violine
2. Preis, mit hervorragendem Erfolg, Rico Schwarz, Saxophon
Sonderpreis: Natalie Rieger, Akkordeon (jüngste Teilnehmerin)

Außerdem haben erfolgreich teilgenommen (in der Reihenfolge 
des Vorspiels)
Oskar Bentele, Klavier
Kristin Hanvi, Klavier
Evelyn Kukuschkin, Klavier

Jugend-Musik-Preis 2012 in 
Auenwald mit hervorragenden 
Leistungen
Erstmals Matinee am Sonntag
22 Solisten und ein Duo präsentierten beim diesjährigen Jugend-
musikpreis in Auenwald einmal mehr ihr außerordentliches 
Können. Bürgermeister Karl Ostfalk zeigte sich bei der Begrüßung 
erfreut über so viele Teilnehmer.
Zwischen 6 und 16 Jahren waren die Künstler, die der sieben-
köpfigen Jury ihre Musik eindrucksvoll demonstrierten. Eingeteilt 
waren die Mädchen und Jungen in zwei Kategorien, Klavier und 
übrige Instrumente. 
Bei ihren Beratungen hatte es die Jury nicht leicht, lagen doch 
manche Leistungen dicht beieinander. In der Kategorie Klavier 
wurden die drei vordersten Plätze mit Preisen ausgezeichnet, bei 
den übrigen Instrumenten gab es zwei zweite und dafür keinen 
dritten Preis. Zwei Sonderpreise wurden für besondere Leistungen 
vergeben. Allen Teilnehmer bescheinigte Juryvorsitzender Günter 
Martin Korst „musikalisches Können auf hohem Niveau“.
Teilnehmen am Jugendmusikpreis Auenwald durften Kinder, die 
entweder in Auenwald wohnen, eine Auenwalder Schule besu-
chen oder seit mindestens 6 Monaten Unterricht in einem ortsan-
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Laura und Julia Schopf, Klavier Duo
Marei Schüle, Klavier
Thea Schüle, Violine und Klavier
Tabea Fay, Violine
Joanna Peiffer, Violoncello
Lilla Kožuch, Gitarre
Isabel Marbaz, Querflöte
Emilia Kožuch, Querflöte
Jeremias Blazek, Trompete
Tom Meister, Trompete
Christian Müller, Saxofon
Sarah Rieger, Akkordeon.

Günter Martin Korst und Bürgermeister Karl Ostfalk übergaben die 
Urkunden und die Preisgelder. Die Erfolge sollen für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sowie für weitere Jugendliche Ansporn 
sein, sich in zwei Jahren am nächsten Jugend-Musik-Preis 2014 zu 
beteiligen.
Erstmals gab es am Sonntagvormittag ein Konzert der Preisträ-
ger. Wie Bürgermeister Karl Ostfalk bei der Matinee betonte, wäre 
es viel zu schade gewesen, die lange geübten Titel nur einmal zu 
hören. 

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit der Jury (auf dem Bild fehlt 
Frieder Berlin)

Preisträgerinnen und Preisträger bei der Matinee am Sonntagvormit-
tag

Offizieller Spatenstich am 
Hochwasserrückhaltebecken 
„Heslachbach“ am 30. April 2012

von links: Gemeinderat Gerhard Seiter, Gemeinderat Wilhelm König, 
Gemeinderat Bernd Hecktor, Bürgermeister Ralf Wörner, Bürger-
meister Ian Schölzel, Gemeinderat Eugen Holzwarth, Gemeinderat 
Markus Bässler, Bürgermeister Karl Ostfalk, Manfred Böhret und H. 
Lämmle von der Firma Fritz Müller, Gemeinderat Andreas Weber, 
Max Anton, Ulrich Zwink, Ing. Büro Frank beim offiziellen Spatenstich 
für das Hochwasser-Rückhaltebecken Heslachbach am 30.04.2012. 

Am 30. April 2012 konnte der Vorsitzende des Zweckverbandes 
Hochwasserschutz Weissacher Tal, der Auenwalder Bürgermeis-
ter Karl Ostfalk, gemeinsam mit seinen Kollegen Ian Schölzel und 
Ralf Wörner zahlreiche Gemeinderäte, Grundstückseigentümer, 
Anwohner und Vertreter der am Bau beteiligten Büros und Firmen 
zum offiziellen Spatenstich am Hochwasserrückhaltebecken Hes-
lachbach begrüßen.
Nach einer kurzen Rede, in der Herr Ostfalk die Bedeutung des 
Hochwasserschutzes und die geplanten und bereits realisierten 
Maßnahmen des Zweckverbands Hochwasserschutzes erläuterte, 
dankte er allen Beteiligten, insbesondere den Grundstückseigen-
tümern, für ihre Unterstützung. Anschließend stellte Herr Zwink 
vom Ingenieurbüro Frank das Bauvorhaben vor. Mit dem Spaten-
stich begann offiziell der Bau des 1,85 Mio. teuren und 35.100 m³ 
großen Becken, das zu 70 % durch das Land Baden-Württemberg 
gefördert wird. Die Wege-, Beton-, Wasserbau- und Erdbauarbei-
ten  werden von der Firma Fritz Müller GmbH aus Backnang aus-
geführt.
Durch den Bau erreichen wir neben einer deutlichen Entschärfung 
der Gefahrensituation für die Ortslage Oberbrüden, auch eine Ver-
besserung der Hochwassergefahrensituation in den unterliegen-
den Ortslagen wie Mittel- und Unterbrüden sowie Unterweissach. 

Bundesverdienstkreuz am Bande  
für Heinz Klenk
Die Familie sowie Freunde und Wegbegleiter fanden sich am ver-
gangenen Freitag im Bürgersaal der Auenwaldhalle ein, um die 
zahlreichen Verdienste unseres Mitbürgers Heinz Klenk zu wür-
digen: Landrat Johannes Fuchs überreichte das vom Bundespräsi-
denten verliehene Bundesverdienstkreuz am Bande. 
Bürgermeister Karl Ostfalk begrüßte die Festgesellschaft, dar-
unter Norbert Barthle MdB, Wilfried Klenk MdL, Landrat Johan-
nes Fuchs, mehrere Bürgermeister und ehemalige Bürgermeister, 
darunter Walter Schmitt und Jürgen Richter, Bürgermeister a.D. 
Peter E. Friedrich konnte krankheitsbedingt nicht teilnehmen. Der 
Bürgermeister  hob besonders die Verdienste von „Mister Auen-

www.mein-blaettle.de
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schaft und Schlagkraft wesentlich verbessert werden. Für seine 
Verdienste wurde er von seinen Kameraden einstimmig, mit aus-
nahmsloser Zustimmung des Gemeinderats, zum Ehrenkomman-
danten ernannt.
Neben seinem Hauptberuf als Landwirt engagierte sich Heinz 
Klenk in weiteren Ehrenämtern, er war unter anderem Vorstand 
der Spar- und Darlehenskasse Unterbrüden, Aufsichtsrat der Raiff-
eisenbank Auenwald und nach der Fusion der Volksbank Backnang, 
Vorstandsmitglied der Molkereigenossenschaft und beim Bauern-
verband. Trotz dieser zahlreichen Aufgaben fand er die Freizeit, 50 
Jahre im Gesangverein Frohsinn Unterbrüden mitzusingen.
In seiner Dankrede, die Heinz Klenk in der gewohnt launigen Art 
vortrug, erzählte er einige interessante und auch lustige Begeben-
heiten. Er ließ nochmals die über 40 Jahre Revue passieren. Die 
eine oder andere Anekdote durfte dabei natürlich nicht fehlen. Mit 
anhaltendem Beifall und standing ovations belohnten die Gäste die 
Rede und die vielerlei Verdienste des Geehrten.
Die würdige Feier wurde von Schülern der Grundschule Unter-
brüden/Oberbrüden mit Gesangsvorträgen umrahmt. Zum Schluss 
wurde gemeinsam die Nationalhymne und „Freude schöner Göt-
terfunken“ angestimmt. Die Bewirtung beim abschließenden Steh-
empfang oblag dem Landfrauenverein Auenwald.

wald“ für die Gemeinde Auenwald und ihre Bürgerinnen und 
Bürger hervor, sei es als langjähriger Gemeinderat, Stellvertreter 
des Bürgermeisters oder langjähriges Mitglied, Kommandant und 
Ehrenkommandant der Freiwilligen Feuerwehr. 
Landrat Johannes Fuchs beleuchtete in seiner Laudatio die viel-
fältigen Verdienste und das außergewöhnliche Engagement von 
Heinz Klenk. Mit inzwischen fünf Bürgermeistern hat er zusam-
mengearbeitet. „Bürgermeister kommen und Gehen, Heinz Klenk 
bleibt bestehen“, so der Landrat. Er übergab Heinz Klenk das vom 
Bundespräsidenten verliehene Bundesverdienstkreuz am Bande 
und die zugehörige Verleihungsurkunde. 
Der erste Bürgermeister der 1971 gebildeten Gemeinde Auenwald, 
Walter Schmitt, erinnerte an die Zeit der Gemeindereform und die 
Verhandlungen und Gespräche dieser kommunalpolitisch beweg-
ten Zeit. 
Alle drei Redner betonten auch die Unterstützung der Familie, ins-
besondere seiner Frau Hedwig, ohne die ein so langjähriger und 
intensiver Einsatz für die Bürgerinnen und Bürger nicht möglich 
gewesen wäre.
Herr Klenk ist seit fünf Jahrzehnten für die Gemeinde Auenwald 
aktiv. Sein Engagement für die Gemeinde Auenwald und Ihre Bür-
gerinnen und Bürger ist vielfältig – aus der Geschichte Auenwalds 
ist er nicht mehr wegzudenken. Er ist seit 1968 ununterbrochen 
Mitglied des Gemeinderats, zunächst in der Gemeinde Unterbrü-
den und seit der Gemeindereform 1972 in der Gemeinde Auen-
wald. In den ersten Jahren (seit 1968) war er zweiter Stellvertreter 
des Bürgermeisters, seit 1972 nun ist er mit „Leib und Seele“ 
erster Stellvertreter des Bürgermeisters. Inzwischen übt er diese 
Funktion beim fünften Amtsinhaber aus. In seiner humorvollen Art 
spricht er davon, dass nun der fünfte Bürgermeister „unter ihm“ 
diene. 
Herr Klenk war und ist wirklich ein echter Stellvertreter des Bürger-
meisters. Wenn er gebraucht wird, ist er da. Häufig muss er seine 
privaten Belange hinter die seines Amtes zurückstellen. Ungezählt 
sind die Stunden, die er bei Abwesenheit oder Krankheit des Bür-
germeisters auf dem Rathaus, bei Besprechungen und Versamm-
lungen oder bei Jubilaren verbrachte. 
Sein großartiges Engagement und die souveräne Art brachten ihm 
großen Respekt und Anerkennung in der Bevölkerung und den lie-
benswerten Beinamen „Mister Auenwald“ ein. Er selbst versteht 
sich als Bindeglied zwischen Gemeinderat und Verwaltung. Klenk 
ist aber keiner, der im Gemeinderat Festreden hält. Zu Wort meldet 
er sich, wenn er es für notwendig hält, wenn er tatsächlich auch 
was zu sagen hat. Dabei formuliert er seine Standpunkte direkt und 
unmissverständlich. Mit seinem ausgleichenden Wesen gelingt es 
ihm, die manchmal unterschiedlichen Interessen der Ortsteile und 
der Fraktionen im Gemeinderat auf einen gemeinsamen Nenner zu 
bringen und Kompromisse auf den Weg zu bringen.
Auenwald ohne „den Heiner“ – wie er liebevoll von den Bürgern 
genannt wird – ist für die Auenwalder unvorstellbar. So wurde 
Heinz Klenk bei allen neun Gemeinderatswahlen jeweils mit der 
höchsten Stimmenzahl von den Bürgerinnen und Bürgern gewählt. 
Wichtig ist ihm die Zusammenführung der Ortsteile Auenwalds 
und die Überwindung des Ortsteildenkens. So war z.B. der Bau 
der Auenwaldhalle als zentraler Treffpunkt für die Gemeinde eines 
seiner wichtigen Vorhaben. 
Eine Herzensangelegenheit war und ist Heinz Klenk die Freiwil-
lige Feuerwehr, der er seit über 50 Jahren angehört. Er war 14 
Jahre Kommandant der Abteilung Unterbrüden, 10 Jahre stellver-
tretender Kommandant und 16 Jahre Kommandant der Auenwal-
der Wehr. Gemeinsam mit dem damaligen Bürgermeister Friedrich 
hat er Mitte der Neunziger den ersten Vorstoß unternommen, die 
Auenwalder Feuerwehren, die bisher auf die vier Ortsteile verstreut 
waren, an einem zentralen Gerätehaus in Unterbrüden unterzu-
bringen. Dabei musste er sich mehrfach herber Kritik und verba-
len Attacken sowohl als Gemeinderat als auch als Kommandant 
der Feuerwehr gefallen lassen. Durch die zentrale Unterbringung 
der Feuerwehr Auenwald in Unterbrüden konnte die Einsatzbereit-
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Verkaufsoffener Sonntag  
am 14. Oktober 2012 in Auenwald
Nach dem Ladenöffnungsgesetz dürfen Verkaufsstellen aus Anlass 
von örtlichen Festen, Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstal-
tungen an jährlich höchstens drei Sonn- und Feiertagen geöffnet 
sein. Die zuständige Behörde (Gemeinde) bestimmt diese Tage 
und setzt die Öffnungszeiten fest. Die Offenhaltung von Verkaufs-
stellen kann auf bestimmte Bezirke und Handelszweige beschränkt 
werden. Sie darf fünf zusammenhängende Stunden nicht über-
schreiten, muss spätestens um 18 Uhr enden und soll außerhalb 
der Zeit des Hauptgottesdienstes liegen.

Der Handels- und Gewerbeverein Auenwald veranstaltet am 
Sonntag, 14. Oktober 2012
in der Auenwaldhalle zum dritten Mal die Messe.Marktplatz.Auen-
wald. Der Gemeinderat hat für diesen Tag einen 
verkaufsoffenen Sonntag
beschlossen. Damit sich 
alle Ladengeschäfte und Verkaufsstellen in Auenwald
beteiligen können, auch die nicht an der Messe teilnehmen, wurde 
außerdem festgelegt, den Geltungsbereich nicht nur auf die Messe 
zu begrenzen. Die zulässige Öffnungszeit wurde auf 12:00 Uhr bis 
17:00 Uhr festgelegt. 

Satzung  
zur Festsetzung eines 
verkaufsoffenen Sonntags  
am 14. Oktober 2012
Aufgrund von § 4 Abs.1 der Gemeindeordnung von Baden-Würt-
temberg i.V. mit § 8 Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöffnung 
vom 14. Februar 2007 (Ladenöffnungsgesetz, GBl. S. 135) hat der 
Gemeinderat am 7. Mai 2012 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Verkaufsoffener Sonntag
Aus Anlass der „Messe Marktplatz Auenwald“ wird am 14. Oktober 
2012 für das gesamte Gebiet der Gemeinde Auenwald ein verkaufs-
offener Sonntag festgesetzt. Verkaufsstellen dürfen an diesem Tag 
von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2
Beachtung von Vorschriften
Die Vorschriften des § 12 des Ladenöffnungsgesetzes, des Man-
teltarifvertrags für Arbeitnehmer im Einzelhandel, des Jugend-
arbeitsschutzgesetzes, des Mutterschutzgesetzes sowie die 
Bestimmungen der Arbeitszeitverordnung sind zu beachten.

§ 3 
Ordnungswidrigkeiten
Auf die Ordnungswidrigkeiten-Tatbestände in § 15 des Ladenöff-
nungsgesetzes wird hingewiesen. 

§ 4
In Kraft treten
Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Auenwald, den 7. Mai 2012 
Karl Ostfalk
Bürgermeister

Warmwasser kostenlos!
Endlich Mai! Die Sonne scheint und es wird wieder warm. Trotz-
dem läuft die Heizung. In den meisten Gebäuden muss die Hei-
zungsanlage auch im Sommer in Betrieb sein, da sie allein für die 
Warmwassererzeugung zuständig ist. Mit einer Solarkollektoran-
lage könnten Sie jetzt ihren Öl- oder Gaskessel komplett abschalten 
und so richtig Geld sparen und die Umwelt entlasten. 

Solarwärme spart Heizkosten 
Der kontinuierliche Anstieg der Preise für Heizöl und Gas zeigen, 
dass bei den Ausgaben für Heizkosten erheblicher Handlungsbe-
darf besteht. Der Wärmeverbrauch macht knapp 85 % des gesam-
ten Energieverbrauchs der Haushalte aus. 
Eine Kombination aus einer guten Wärmedämmung der Fassade 
und des Daches und einem effizienten Heizkessel mit Solarwärme 
zahlt sich aus. Eine Sonnenkollektoranlage kann dabei zur Haupt-
energiequelle werden und neben der Warmwasserbereitung auch 
die Heizung unterstützen Eine Solaranlage in Kombination mit 
einem modernen Heizkessel kann die Heizkosten eines Haushal-
tes um bis zu 50 % senken. So kann ihre Heizanlage von April bis 
September außer Betrieb bleiben 

Wärmeversorgung aus der Solarenergie ist Gesetz 
Der Einsatz von Solarwärme wird nicht nur gefördert, sondern 
durch Gesetz auch gefordert (Erneuerbare- Energien-Wärmegesetz 
für Neubauten und Erneuerbare-Wärme-Gesetz für Altbauten) Die 
Gesetze verpflichten Gebäudebesitzer einen Teil der Wärme aus 
Erneuerbaren Energien zu gewinnen. Bei Neubauten sind erneuer-
baren Energien immer Pflicht. Altbaubesitzer müssen sich spätes-
tens beim Heizungsaustausch Gedanken machen. 
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Nutzen Sie die Förderprogramme
Energieeffizientes Bauen sowie Wärmedämmung und Heizungs-
modernisierung im Gebäudebestand kombiniert mit Erneuerbaren 
Energien belohnt die Landesregierung durch zinsgünstige Darle-
hen.

Die Energieagentur berät Sie gerne zu den verschiedenen Mög-
lichkeiten die Sonnenenergie auszuschöpfen!
Wir beantworten gerne Ihre Fragen!
Wie viel Kollektorfläche benötigt man? Welche Kosten entstehen 
beim Bau der Solaranlage? Lässt sich die Solaranlage mit der Hei-
zung gut kombinieren? Wann zahlt sich die Investition aus? Welche 
staatliche Förderungen gibt es?  Welche Gesetze muss ich einhal-
ten? 

Energieberatung in Allmersbach, Auenwald und Weissach im 
Tal – Sie bestimmen das Thema!
Am Montag, den 21.Mai 2012 ist die Energieagentur Rems-Murr 
wieder in Weissach im Tal. Hier können Bürger und Bürgerinnen 
der Gemeinden Allmersbach, Auenwald und Weissach im Tal in 
einem kostenlosen und neutralen Beratungsgespräch mit einem 
Energieberater der Energieagentur Rems-Murr erfahren, welche 
Möglichkeiten Sie haben Energie einzusparen und wie Sie erneu-
erbare Energien einsetzen können. Sie bestimmen die Gesprächs-
themen. Gerne zeigen wir mit Ihnen zusammen die weiteren 
Schritte bei Ihrem Bau- oder Sanierungsvorhaben auf. Die Bera-
tungen finden im Rathaus in Unterweissach in der Zeit von 15:00 
bis 17:00 Uhr statt. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit 
der Energieagentur Rems-Murr gGmbH (07151/975173-0). 
Weitere Informationen erhalten Sie direkt bei der Energieagentur.
Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental), 
71332 Waiblingen, 
Tel. 07151/975 173-0
E-Mail: info@ea-rm.de

Floristische und faunistische 
Kartierungen in den europäischen 
Schutzgebieten in Auenwald
Seit Inkrafttreten der Europäischen Richtlinie 92/43/EWG zur Erhal-
tung der natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere 
und Pflanzen (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, kurz FFH-Richtli-
nie) und der Umsetzung der Richtlinie in das Bundes- und Landes-
naturschutzgesetz hat sich in Baden-Württemberg viel getan. Ein 
bedeutender Teil waren die Gebietsmeldungen von insgesamt 260 
FFH-Gebieten, die gemeinsam mit den Vogelschutzgebieten das 
europäische Schutzgebietsnetz Natura 2000 bilden. 
Deutschland ist verpflichtet, alle 6 Jahre der Europäischen Kom-
mission über die Umsetzung der FFH-Richtlinie zu berichten. Ein 
wesentlicher Teil der Berichtspflicht sind die Erhaltungszustände 
der europaweit geschützten Lebensräume und Arten, die regel-
mäßig überwacht werden müssen (FFH-Monitoring). Die Bundes-
länder, die für die Umsetzung des Naturschutzrechtes zuständig 
sind, haben aus diesem Grund beschlossen, gemeinsam ein Stich-
probensystem aufzubauen, das Daten zu den Erhaltungszuständen 
der Lebensräume und Arten liefert. Weitere Informationen zum 
FFH-Monitoring erhalten Sie auf den Internetseiten der LUBW, 
Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-
Württemberg: 
www.lubw.baden-wuerttemberg.de -> Natur- und Landschaft -> 
Natura 2000 -> Berichtspflichten und Montoring -> FFH-Richtlinie.
Seit 2010 wird durch private Fachbüros im Auftrag der LUBW das 
Stichprobensystem in die Praxis umgesetzt. Dazu werden die benö-
tigten Daten zu den Lebensräumen und Arten der FFH-Richtlinie 
in festgelegten Untersuchungsflächen erhoben. Eine Zuordnung 
von Ergebnissen zu Grundstückseigentümern oder Bewirtschaf-

tern findet bei den floristischen und faunistischen Erfassungen und 
Auswertungen nicht statt. Die Untersuchungsergebnisse aus den 
Stichproben werden auf die Bundesfläche hochgerechnet, um eine 
Aussage zu den Erhaltungszuständen der Lebensräume und Arten 
innerhalb der kontinentalen Region in Deutschland zu ermögli-
chen. 
Ein Teil der Kartierungen wird 2012 auch in der Gemeinde Auen-
wald stattfinden. Die Kartierungen müssen für die jeweilige Art 
bzw. Lebensraum bei optimalen Witterungsbedingungen stattfin-
den, so dass der genaue Untersuchungszeitpunkt und das tatsäch-
liche Untersuchungsjahr im Vorfeld nicht genannt werden können. 
Bei den Kartierungen werden keine dauerhaften Messgeräte ins-
talliert oder Markierungen auf der Fläche vorgenommen.

Grundsteuer und Gewerbesteuer
Am 15.05.2012 ist die zweite Rate für Grundsteuer und Gewerbe-
steuer zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Gewerbesteuervorauszahlung ist dem letzten Gewer-
besteuerbescheid zu entnehmen.
Den für die Grundsteuer maßgeblichen fälligen Zahlbetrag entneh-
men Sie bitte ebenfalls dem letzten Grundsteuerbescheid.
Bitte bezahlen Sie pünktlich, da bei Verspätung Säumniszuschläge 
berechnet werden müssen.
Bei Überweisung oder Bareinzahlung bitte immer das Buchungs-
zeichen angeben.
Um Ihnen die Angelegenheit zu erleichtern, bieten wir das Abbu-
chungsverfahren an. Die Beträge werden dann zur jeweiligen 
Fälligkeit abgebucht. Ein Versäumen des Zahlungs-termins wird 
vermieden. Sie brauchen nur die unten angefügte Abbuchungser-
mächtigung ausgefüllt in einen der Rathausbriefkästen zu werfen.
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Abbuchungsermächtigung

Name, Vorname: ___________________________________________

Anschrift: __________________________________________________

An das Bürgermeisteramt Auenwald – Steueramt – Lippoldsweiler-
str. 15, 71549 Auenwald

Hiermit ermächtige ich Sie stets widerruflich
Grundsteuer, Gewerbesteuer , Hundesteuer, Wasserzins/Abwas-
sergebühr
jeweils zum Fälligkeitstermin von meinem/unserem

Konto Nr. __________________________________________________

bei der ____________________________________________________

Bankleitzahl ___________________________ abzubuchen

Datum ____________________________________________________

Unterschrift _______________________________________________
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Partnerschaft	
Auenwald – Beaurepaire

Steigerung des Schulerfolgs durch Sport
Um die Schüler der 5. u. 6. Klasse mehr in sportliche Aktivitäten 
einzubinden, hat das Collège Luzy - Dufeillant eine Vereinbarung 
mit mehreren Vereinen getroffen, die es den Schülern ermögli-
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chen soll, Sportarten zu entdecken mit denen sie noch nicht ver-
traut sind.
Die Verantwortlichen der Vereine für die Sportarten wie Fußball, 
Rugby und Handball waren im Collège präsent, um die Verein-
barung  „Sport steigert den Schulerfolg“ zum Abschluss zu brin-
gen, diese soll mit dem Beginn des neuen Schuljahrs verwirklicht 
werden. 
Für diese zusätzlichen sportlichen Aktivitäten sollen 2 Stunden/
Woche zur Verfügung stehen, die Schüler welche sich daran nicht 
beteiligen, können sich verschiedenen künstlerischen Aktivitäten 
widmen.
Ziel ist es, daß sich die Schüler auf Gebieten , die nicht im klassi-
schen Lehrplan stehen entwickeln können.
Ein Organisationsteam  aus Vereins- und Schulverantwortlichen 
wurde ins Leben gerufen, die wichtigsten  Punkte sind die Disposi-
tion der Sportstätten und vom  Collège die Stellung des Gesamtko-
ordinators in Person des Lehrers Franck Gondin.
Regelmäßige Zwischentests sollen für die Jugendlichen Anreize 
schaffen Fortschritte zu erzielen,  mit  derselben Auswirkung wie 
bei den klassischen Schulfächern.

Jobs für Saisonkräfte
Die großen Ferien rücken näher, Jugendliche und Saisonkräfte 
suchen für diese Zeit Jobs zur Verbesserung iher Einkünfte.
Aus diesem Grund wurde vom 10. - 13. April im Sozialzentrum  
Beaurepaire eine Saisonjobböse in Zusammenarbeit mit dem 
Beschäftigungspool  durchgeführt.
Ziel war es, für alle die Saisonarbeit im Sommer suchen, eine 
Beschäftigung zu finden.
Gespräche über die Saisonarbeit, Bewerbungsunterlagen usw. 
konnten ebenfalls geführt werden.
Das große Interesse zeigt die Zahl von 40 Stellensuchenden am 
1. Tag.
Weitere Jobbörsen für Saisonarbeit im Territoire Bièvre - Valloire 
wurden in La-Côte-Saint-André , le Grand - Lemps, Renage, Saint-
Etienne-de-Saint Geoirs, Saint-Siméon-de Bressions und Viriville 
durchgeführt		  kk. 

Präsidentschaftswahl in Frankreich
Knappes Ergebnis des 2. Wahlgangs am 6.5.2012 
in Beaurepaire
Bei der Stichwahl waren in unserer Partnerstadt 3 Wähler weniger 
an der Urne als beim ersten Wahlgang vor zwei Wochen. In Beau-
repaire wird in der Regel, besonders bei Kommunalwahlen, eher 
links gewählt. Deshalb ist das folgende Ergebnis aus unserer Sicht 
überraschend. 
 	 Anzahl	 %
Wahlberechtigte	 2 952	  
Wähler	 2 314	 78,39
Ungültig	 147	
Gültig	 2 271	

Kandidaten	 Stimmen	 % 
M. Nicolas SARKOZY	 1086	 50,12
M. François HOLLANDE	 1081	 49,88

j u b i l a r e
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen Ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!

14.05.2012
Herr Heinz Morgner, Am Ziegelgraben 12, Mittelbrüden	 72 Jahre

15.05.2012
Frau Erna Förch, Utzenhof 6, Utzenhof	 87 Jahre

Herr Alfred Bäßler, Heslachhof 15, Heslachhof	 85 Jahre

16.05.2012
Frau Katharina Harr, Bergstraße 49, Ebersberg	 79 Jahre

17.05.2012
Herr Eduard Mandjik, Forststraße 15, Hohnweiler	 76 Jahre
Frau Gertrud Stricker, Am Brenner 16, Lippoldsweiler	 75 Jahre
Frau Ingrid Jakob, Hamsterweg 5, Lippoldsweiler	 71 Jahre

19.05.2012
Herr Gerhard Obermüller, Weissacher Str. 1/1, 
Hohnweiler		  84 Jahre

20.05.2012
Frau Gertrud Bodenhöfer, Lerchenstraße 25, 
Lippoldsweiler		  93 Jahre

Alle Jubilare, die nicht veröffentlicht werden wollen, bitten wir, 
sich bei Frau Sylvia Weber, Telefon (07191) 50 05 – 31, im Rat-
haus in Unterbrüden, zu melden!

s t a n d e s a m t
April 2012:
Geburten:
01.04.2012: Emilia Zimmer, Tochter von Lisa Holli und Dieter 
Werner Zimmer, Wieselweg 2,  71549 Auenwald
07.04.2012: Samuel Braun, Sohn von Lenka Braun, geb. Sed-
lácková und Stefan Braun, Brunnengasse 6, 71549 Auenwald
10.04.2012: Sara Jans, Tochter von Kristin Marie Jans und Jans-
Ganci, geb. Ganci, Franco Peter, Hintere Wiesen 15, 71549 Auen-
wald
15.04.2012: Fabian Herb, Sohn von Michèle-Jacqueline Herb, geb. 
Schwarz und Ralf Herb, Im Spalier 3,  71549 Auenwald

Eheschließung:
14.04.2012 in Oppenweiler: Janika Waidelich und Helge Victor 
Turowski, Hochgasse 3, 71549 Auenwald

Sterbefälle:
15.04.2012: Irene Erika Schubert, geb. Müller, Ginsterhalde 20, 
71549 Auenwald
24.04.2012: Wolfgang Kupferschmid, Heslachhöfer Str. 6, 71549 
Auenwald

Freiwillige Feuerwehr	 	
Auenwald

f e u e r w e h r

Alarmübung der Feuerwehr Auenwald
In der letzten Aprilwoche wurde die Feuerwehr Auenwald, die 
Führungsgruppe Weissacher Tal und die Drehleiter der Feuerwehr 
Backnang zur diesjährigen Alarmübung nach Däfern alarmiert. 
Angenommen wurde ein Gebäudebrand mit 2 vermissten Perso-
nen im gemeindeeigenen Gebäude am Dorfplatz. In diesem leer 
stehenden Gebäude, das teilweise noch möbliert ist konnte unter 
sehr realistischen Bedingungen im Inneren geübt werden. Der 
Schwerpunkt der Übung sollte auf der Personensuche und Rettung 
im Inneren des Gebäudes liegen, da realistisch beübare Gebäude 
leider sehr selten zur Verfügung stehen.
Die Übung begann kurz nach 18:00 Uhr mit dem „Notruf“ von 
Kommandant Strohmaier. Dies führte gemäß der in der Leit-
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stelle hinterlegten Alarm und Ausrückeordnung zur Alarmierung 
der gesamten Feuerwehr Auenwald, der Führungsgruppe Weis-
sacher Tal und der Drehleiter Backnang. Die Übung war vorher 
nicht angekündigt, das heißt die Übungsteilnehmer erfuhren erst 
am Übungsort, dass es sich um eine Übung handelte. Der Starkre-
gen mit Hagelschauern gab der Übung genau wie die eingesetzte 
Nebelmaschine einen sehr realistischen Charakter.

Etwa acht Minuten nach der Alarmierung traf zunächst der Einsatz-
leitwagen der Feuerwehr Auenwald mit dem Stv. Kommandanten 
Bernd Fetzer als Einsatzleiter, gefolgt vom Löschgruppenfahrzeug 
der Feuerwehr Auenwald ein. Nach einer umfassenden Erkundung 
wurde von der Besatzung des Löschgruppenfahrzeuges die Perso-
nensuche und Brandbekämpfung mit zwei Trupps im Innenangriff 
durchgeführt. Das nachfolgende Tanklöschfahrzeug der Feuerwehr 
Auenwald stellte die Wasserversorgung für das Löschfahrzeug von 
einem Hydranten aus her und begann die Brandbekämpfung im 
Aussenangriff. Außerdem wurde ein Sicherungstrupp gestellt.

Die eingetroffenen Kräfte der gemeinsamen Führungsgruppe 
aus Allmersbach und Weissach übernahmen die Abwicklung des 
Funkverkehrs und die Dokumentation des Einsatzes. Während 
der Übung wurden am Einsatzleitwagen zwei Besprechungen der 
Lage in Beisein von Bürgermeister Ostfalk durchgeführt. Für die 
Führungsgruppe ist vereinbart, dass die beiden nicht vom Scha-
densereignis betroffenen Gemeinden das Personal für den Einsatz-
leitwagen stellen, damit das Personal der Schadensgemeinde für 
den eigentlichen Einsatz zur Verfügung steht. Diese Vorgehens-
weise hat sich bei Übungen und Einsätzen bewährt.
Von der Drehleiter der Feuerwehr Backnang aus wurde eine wei-
tere Erkundung durchgeführt und eine eventuelle Menschenret-
tung über die Drehleiter vorbereitet. Die vermissten Personen 
konnten jedoch von den Atemschutztrupps mit Hilfe der Wär-

mebildkamera lokalisiert werden und über den Treppenraum in 
Sicherheit gebracht werden.
Das zwischenzeitlich eingetroffene weitere Auenwalder Löschfahr-
zeug stellte eine Wasserversorgung vom Däfernbach über ca. 250 
Meter Entfernung her. Mit dieser Leitung wurde die Drehleiter aus 
Backnang mit Löschwasser versorgt. 

Nach Beendigung der Übung fand im Feuerwehrhaus Auenwald 
bei einem von der Gemeinde Auenwald gespendeten Vesper die 
Nachbesprechung der Übung statt. Mit Bürgermeister Ostfalk und 
den Übungsteilnehmern wurde eine weitgehend positive Übung 
besprochen. Die Investitionen in Ausrüstung und Ausbildung in 
den vergangenen Jahren haben sich bewährt.

Bewährt hat sich wieder die interkommunale Zusammenarbeit 
der Täleswehren, die durch solche Übungen weiter gefestigt wird. 
Mittlerweile ist es selbstverständlich geworden, Einsatzkräfte aus 
drei Gemeinden an einer Einsatzstelle zu sehen.
Bernd Fetzer
St. Kommandant

Abteilung Lippoldsweiler
Mai-Fest 2012
Bei strahlendem Sonnenschein wurde auch in diesem Jahr unser 
Maifest wieder ein voller Erfolg. Viele Schaulustige verfolgten die 
Aufstellung des Maibaums am 30. April und ließen den Tag beim 
gemütlichen Zusammensitzen ausklingen. Am 1. Mai besuchten 
uns zahlreiche Wanderer und Radfahren, legten eine Vesperpause 
ein oder trafen sich bei Kaffee und Kuchen.
Ein großes Dankeschön geht an alle Kuchenspender und Unter-
stützer sowie an alle Kameradinnen und Kameraden mit Partnern 
für ihren tatkräftigen Einsatz an den beiden Festtagen und bei Auf- 
und Abbau – ohne Euch wäre das alles nicht möglich!
Unser ganz besonderer Dank gilt auch in diesem Jahr den Anwoh-
nern von Däfern für ihre Toleranz und ihr Verständnis während den 
beiden Festtagen!
Andreas Kleinknecht	 Manuela Wengert
Abteilungskommandant	 stv. Abteilungskommandant 
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s c h u l e n
Grundschule Auenwald 
Unterbrüden/Oberbrüden

Jungenmannschaft der GS Auenwald Unterbrüden/Oberbrüden beim 
Schwimmwettkampf Jugend trainiert für Olympia.

Bildungszentrum  
Weissacher Tal	

Die „Schule ohne Rassismus“-Gruppe des Bildungszentrum 
Weissacher Tal lädt ein:
ROCK AGAINST RACISM
12. Mai, Auenwaldhalle (Unterbrüden)
Bands:
SIDEWALK
CHAOSTHEORIE
WE NEVER SUCK-SEED
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr
Ende: 24.00 Uhr
Eintritt: 5 €
unter 16: 3 €
das SOR-Team

www.auenwald.de

www.mein-blaettle.de

Uni live in Weissach i. T.
Film und Dialog
eine Gesprächsreihe mit Jo Frühwirth über das Span-
nendste, das wir alle selbst gestalten können - unser Leben, 
unser Liebes - Leben.
Der Dokumentarfilmer Jo Frühwirth aus der SWR-Redaktion 
Religion, Kirche und Gesellschaft richtet in seinen Filmen 
den Blick auf die Beziehungen zwischen Menschen. Seine 
Filme aus der SWR-Reihe „Menschen unter uns“ sind eine 
Einladung, über unser Miteinander zu sprechen, eine Ein-
ladung zum Austausch und eine Anregung, den nächsten 
Schritt auf dem eigenen Lebensweg zu wagen.

Wenn reiche Frauen sich um arme Kinder kümmern 
oder: 
… Der Gewinn beim freiwilligen Engagement

Film: Wer gibt, der bekommt. Warum Nächstenliebe Sinn 
macht.

Montag, 14.05.2012, 19.30 Uhr
Bürgerhaus Unterweissach

Eintritt: 6,00 € (Schüler 4,00 €) – nur Abendkasse
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Berufs-Informations-Veranstaltung (BIV)
Am Dienstag, dem 15. Mai 2012 findet von 18.00 bis ca. 19.30 Uhr 
zum 8. Mal die Berufs-Infomations-Veranstaltung für Schülerinnen 
und Schüler im Bildungszentrum Weissacher Tal statt. Sie dient im 
Rahmen der vielfältigen Berufsorientierungs-programme zur pra-
xisnahen, persönlichen Information über Ausbildungs- und Studi-
enberufe.
Die Schülerinnen und Schüler haben die Gelegenheit, sich über 
ca. 120 verschiedene Berufe zu informieren. Auf der anderen Seite 
können sich Betriebe aus der Region als potentielle Ausbildungs-
betriebe interessierten Schülerinnen und Schülern vorstellen. 
Unternehmen aus dem technischen, sozialen und kaufmännischen 
Bereich sowie aus Handwerk und freien Berufen sind vertreten. 
Damit wird dem immer wieder geäußerten Wunsch der Schüler 
entsprochen, sich mit Personen zu unterhalten, die aktiv in diesen 
Berufen tätig sind. 
Die Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit, viele ver-
schiedene Tätigkeits-felder zu erkunden, Gespräche zu führen, 
Fragen zu stellen und Anschauungs-material zu studieren. Berufs- 
und Studienberater der Agentur für Arbeit und der Universität 
Stuttgart stehen ebenfalls für Auskünfte bereit.
Bei so einem großen Überblick über die berufliche Vielfalt der 
Region, bleibt nur zu hoffen, dass jeder der Jugendlichen seinen 
Wunschberuf findet und auch die Möglichkeit bekommt, ihn zu 
ergreifen. Die Berufs-Informations-Veranstaltung soll ihren Bei-
trag dazu leisten. 

Ein unmoralisches Angebot
Eine Frau kommt zurück in ihren Heimatort und macht dem ban-
krotten Güllen ein unmoralisches Angebot: Claire Zachanassian - 
einst Kläri Wäscher, jetzt die reichste Frau der Welt – bietet eine 
Milliarde für den Tod an ihrem Ex-Liebhaber. Die Bürger erliegen 
dem Lockruf des Geldes. Alle. 

Claire (Anke Dietrich, links) will Gerechtigkeit. Das bedeutet den Tod 
für Ill (Mario Parusel).

Weissach - Rache und Gier: Das sind die Themen der Theater AG 
des Bildungszentrums Weissacher Tal für die Umsetzung des aktu-
ellen Stücks „Der Besuch der alten Dame“ von Friedrich Dürren-
matt. Der Text bleibt grundsätzlich im Original - die gelben Schuhe 
werden zu Statussymbolen von Apple, der Baum im Wald zum 
iTree. Claire und Ill singen unter dem Applebaum nochmal ein 
berührendes Lied, als Erinnerung an glückliche Zeiten. Doch die 
sind lange vorbei, jetzt geht es um Gerechtigkeit. Und mit Gerech-
tigkeit meint Claire Rache. Die Konsequenz bedeutet Ills Tod. Am 
Ende haben die Bürger von Güllen Blut an den Händen - weil die 
Gier doch stärker war, als die Moral. Nur führt diese Gier die Gülle-
ner nicht zur erhofften Rettung, sondern in den Untergang…
Nach dem leidenschaftlichen „Baal“-Auftritt im letzten Jahr, möchte 
die Theater AG des Bildungszentrums Weissach unter Leitung des 
Theaterpädagogen Roman Wehlisch nun mit der Dürrenmatt-Gro-
teske „Der Besuch der alten Dame“ die Zuschauer erneut begeis-
tern. Es spielen Aaron Bangert, Anke Dietrich, Christoph Roth, 
Fabienne Lämmle-Frank, Jacky Beck, Johannes Scheller, Jörn Diet-
rich, Luke Jackson, Mario Parusel, Max Grözinger, Michael Schel-
ler und Sandra Foglszinger.
Premiere ist am Dienstag, 08. Mai um 20 Uhr im Bildungszentrum 
(Bize) Weissacher Tal. Weitere Aufführungen am Donnerstag, 10. 
Mai und Freitag, 11. Mai jeweils um 20 Uhr. 

„Bläserklasse für Anfänger“ und „Bläserklasse für 
Fortgeschrittene“ am Bildungszentrum 
Vier Jahre gibt es schon das „Bläserklassenkonzept für Anfänger“ 
am Bildungszentrum Weissacher Tal. Hier haben die zukünftigen 
Fünftklässler aller drei Schularten die Möglichkeit als Anfänger ein 
Blasinstrument zu erlernen.  Für einen monatlichen Preis von 40 € 
erhalten die Kinder Instrumentalunterricht und ein Leihinstrument 
durch die Jugendmusikschule Backnang. Von Anfang an spielen 
sie in einen Anfängerorchester mit. Die Freude am gemeinsamen 
Musizieren steht im Mittelpunkt. Schon bald gibt es die ersten 
Konzerte. 

Im kommenden Schuljahr wird es zusätzlich zum ersten Mal das 
„Bläserklassenkonzept für Fortgeschrittene“ am Bildungszentrum 
geben. Dies richtet sich an zukünftige Fünftklässler, die bereits ein 
Blasinstrument spielen. 
Auch hier werden die Kinder sofort in ein Blasorchester integriert. 
Dieses Konzept bietet auch als Möglichkeit Instrumentalunterricht 
über die Jugendmusikschule an.  
30 Minuten Instrumentalunterricht in Zweiergruppen kosten 36 €.  
45 Minuten Instrumentalunterricht in Dreiergruppen kosten 37 €.
Der Orchesterunterricht ist kostenlos und kann auch von Kindern 
besucht werden, die Instrumentalunterricht außerhalb der Jugend-
musikschule Backnang erhalten.
An einem „Schülerworkshop“ am Mittwoch, den 16.5.12 um 14.00 
Uhr in der kleinen Sitzmulde im Fünfergebäude des Bizes haben 
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interessierte Kinder und Eltern die Möglichkeit mehr zu erfahren. 
Eröffnet wird die Veranstaltung mit einem Kurzkonzert der Blä-
serklassen 5 und 6. Danach haben die zukünftigen Fünftklässler 
die Möglichkeit, verschiedene Instrumente auszuprobieren. Eltern 
können sich an diesem Nachmittag über organisatorischen Rah-
menbedingungen informieren.
Die Anmeldung zu beiden Konzepten läuft über das Sekretariat des 
Bildungszentrums. Anmeldeschluss ist Freitag, der 25.5.

TSV Oberbrüden - Tennis

Die Tennisabteilung des TSV Oberbrüden startete am Mittwoch, 
den 18. April 2012 erneut in Klassenstufe 1 eine Bewegungsoffen-
sive mit den Schwerpunkten Allgemeine Ballschulung mit späterer 
Hinführung zum Tennisspiel.
Die Erstklässler hatten die Möglichkeit nach dieser „Schnupper-
Stunde“ sich für die Tennis-AG anzumelden. Diese AG umfasst 10 
Stunden und es haben sich bereits 12 Kinder angemeldet.
Die AG findet in der Auenwaldhalle in Unterbrüden statt, und zwar 
donnerstags von 11.50 bis 13 Uhr.
Der Tennisclub mit der Jugendleiterin Frau Ingrid Dittrich freut 
sich über so großes Interesse bei den Kindern an dieser Sportart.

 
 
Außenstelle 
Auenwald 

Simone Kannegießer 
Talstr. 1/1 
71549 Auenwald 
Telefon 07191/312783 

Auskünfte u. Anmeldungen 
über die VHS-Geschäftsstelle! 
Etzwiesenberg 11 Backnang 
(Nähe S-Bahn-Haltestelle) 
fon 07191/9667-0  
fax 07191/9667-30 
www.vhs-backnang.de 

 
Bitte geänderte Uhrzeit beachten:

Film und Dialog
eine Gesprächsreihe mit Jo Frühwirth 
Wenn reiche Frauen sich um arme Kinder kümmern oder: ...Der 
Gewinn beim freiwilligen Engagement
Film: Wer gibt, der bekommt - Warum Nächstenliebe Sinn macht.
Montag, 14.05.2012, 19.30 Uhr
Bürgerhaus Unterweissach, Bürgersaal
Abendkasse € 6,00, Schüler € 4,00
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Weissach im Tal, dem Kul-
turkreis Bildungszentrum Weissacher Tal und dem Kreismedien-
zentrum.

F205020 VHS-Ferienspaß 
im Bildungszentrum Weissacher Tal
für Kinder von 10 bis 12 Jahren in den Pfingstferien
Dienstag, 29. Mai bis Freitag,  1. Juni 2012,
vormittags von 7.45 bis 12.30 Uhr
Bildungszentrum Weissacher Tal, Erweiterung West
In Kooperation mit dem Zweckverband Bildungszentrum Weissa-
cher Tal

Gewerbliche Schule Backnang

Gewerbliche Schule rockt gegen rechts
Schüler engagieren sich für mehr Toleranz
Die SMV der Gewerblichen Schule Backnang lädt am 11. Mai 2012 
zu „Rock gegen rechts“ ein. Das Rockkonzert steht für mehr Tole-
ranz im Umgang miteinander. Die Gewerbliche Schule Backnang 
mit ihren 1500 Schülern lebt von einem friedlichen Zusammen-
leben verschiedener Kulturen, die miteinander lernen, aber auch 
ihren Schulalltag gemeinsam gestalten.
Den Auftakt der Themenwochen hat Gerhard Dinger von der Fach-
stelle für Rechtsextremismus, Rems-Murr-Kreis, gegeben. Er hat 
vor 200 Schülerinnen und Schülern über die Themen: Strukturen 
und Symbolik von Rechtsextremen referiert. Zudem hat er deut-
lich gemacht, dass mit Hilfe von Argumenten Rechtsextremismus 
begegnet werden kann und muss. 
Overschmitt, We never Suck-Seed, Rising Trouble und Chaosthe-
orie sind die vier Rockbands, die am Freitagabend musikalisch 
Akzente setzen wollen. Auf dem großen Schulhof des Berufsschul-
zentrums wird eigens dafür Ton- und Lichttechnik vom Feinsten 
geschaffen. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. Einlass ist 
um 17.30 Uhr.
Die Grußworte für die Veranstaltung werden von Christian Lange, 
Bundestagsabgeordneter der Stadt Backnang, gesprochen. Er 
unterstützt Projekte, die sich aktiv gegen Fremdenfeindlichkeit 
richten.
Die SMV der Gewerblichen Schule Backnang dankt den Unterstüt-
zern des Rockkonzerts und freut sich über zahlreiche Besucher.

Maria-Merian-Schule Waiblingen

Weiterbildung in der Fachschule für Pflege
An der zweijährigen berufsbegleitenden Fachschule für Pflege sind 
noch Plätze frei. (Schwerpunkt: Gerontopsychiatrie)
Der Unterricht umfasst insgesamt 960 Stunden und findet zwei-
tägig pro Woche statt. Die Konzeption dieses Bildungsgangs ent-
spricht dem SGB (Pflegefachkraft). Der erfolgreiche Abschluss 
beinhaltet auch die Qualifikation als Praxisanleiter bzw. Mentor/
Mentorin.
Schulgeld wird derzeit nicht erhoben.
Informationen und Bewerbungsunterlagen erhalten Sie im Sekre-
tariat der Maria-Merian-Schule Waiblingen, Steinbeisstr. 4, 71332 
Waiblingen.
Tel. 07151/5003-592, Fax. 07151/5003-581.
Informationen über unser gesamtes Bildungsangebot finden Sie 
über unsere Homepage unter www.maria-merian-schule.de
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Gemeindeverwaltung Auenwald
	 Telefon
Rathaus Unterbrüden, Lippoldsweilerstr. 15	 07191 50 05-0
			   Fax 5005-50
E-Mail: info@auenwald.de 		  www.auenwald.de	
BM Ostfalk: ostfalk@auenwald.de	 Tel. 07191 50 05-30
Sprechzeiten	Mo., Di. 	08.00 – 12.00 Uhr	 13.30 – 16.00 Uhr
	 Mi.	 07.30 – 13.00 Uhr
	 Do.	 08.00 – 12.00 Uhr	 14.00 – 18.30 Uhr
	 Fr.	 08.00 – 12.00 Uhr

Bürgermeister Ostfalk 
(nach Dienstschluss in dringenden Notfällen)	 3689675
Im Verhinderungsfall Stv. Bürgermeister Klenk  
(in dringenden Notfällen)		  51150

Grundschule Lippoldsweiler,		  57181
Ammerweg 8			   Fax 301573
Kernzeitenbetreuung		  301571

Grundschule Unterbrüden,		  5530
Beaurepairestr. 3			  Fax 312710
Kernzeitenbetreuung		  015779544671

Außenstelle Oberbrüden,		  5540
Bruckwiesen 20
Kindergärten	
Hohnweiler	 - Ruitweg 13		  58244
Oberbrüden	 - Steinbacher Str. 13/2	 54660
Kleinkindgruppe	 - Schulweg 14		  52048
Unterbrüden	 - Brückenweg 5	 59156
	 - Im Stockrain 22	 59054

Altes Schulhaus Ebersberg		  59153
Altes Schulhaus Oberbrüden		  902081
Auenwaldhalle			   59138 und 58967
Bauhof			   911737
Feuerwehrgerätehaus		  318142
Jugendraum Oberbrüden		  0173 1456796
Ratsscheuer			   500560
Sporthalle Oberbrüden		  56529 und 56907
Hausmeister mobil		  0173 6448650
Turnhalle Hohnweiler		  59124

Störungsmeldungen:	
Wasser			   0171 9728889
Gas (Stadtwerke Backnang)		  176-17
Strom (SÜWAG)			   3266-0
Straßenbeleuchtung		  5005-0
Notruf Feuerwehr		  112
Notruf Polizei			   110
Polizeiposten Weissach im Tal		  3 52 60
Polizeirevier Backnang		  90 90
Deutsches Rotes Kreuz, Rettungsdienst	 192-22

Kreiskrankenhaus Backnang	 330

Diakoniestation Weissacher Tal
Pflegedienstleitung: 	 911530 od. 911533
Nachbarschaftshilfe der Kath. Kirchengemeinde	 57130 

Notariat Weissach im Tal II		  5005-36
im Rathaus Unterbrüden		  Fax 5005-37
Sprechzeiten	 Mo. – Fr. 	 08.00 – 12.00 Uhr
	 Mo. – Mi. 	 14.00 – 16.30 Uhr
	 Do. 	 14.00 – 18.00 Uhr 
		  und tel. Vereinbarung

bibi – Bibliothek im Bildungszentrum 
Öffentliche Bibliothek 
Öffentliche Ausleihe:
Montag 	 13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag 	 17.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag 	 17.00 – 20.00 Uhr
Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!

k i n d e r g ä r t e n

Kindergarten 	
Stockrain

Besuch bei der Feuerwehr Unterbrüden

Mit ihren Vorschulkappen und Rücksäcken bewappnet machten 
sich am 27.04.2012 die Vorschüler des Kindergartens Stockrain 
auf den Weg zur Feuerwehr. Nach kurzem Fußmarsch hatten sie 
ihr Ziel erreicht und wurden freundlich von Herrn Strohmaier und 
Herrn Fetzer begrüßt. 
Den Kindern wurde veranschaulicht, wie wichtig die Bekleidung 
und Ausrüstung für die Feuerwehrleute bei Einsätzen ist, um nicht 
selbst verletzt zu werden.
Außerdem erfuhren sie, dass die Feuerwehr nicht nur zu Brän-
den und Unfällen gerufen wird, sondern sie auch z.B. Katzen von 
Bäumen retten.
Beim anschließenden Rundgang durch das Feuerwehrgerätehaus 
bekamen die Vorschüler Gelegenheit, selbst die schwere Feuer-
wehrjacke anzuziehen oder durch die Wärmekamera zu schauen. 
Besonders viel Mut verlangte das Aufsetzen der Gasschutzmaske, 
dies getrauten sich viele Kinder.
In der großen „Garage“ standen die roten Feuerwehrautos und 
Einsatzfahrzeuge.
Herr Strohmaier und Herr Fetzer gingen auf alle Fragen der Kinder 
ein und erklärten kindgerecht deren Funktionen. 
Mit riesiger Freude und Begeisterung stiegen alle Kinder in die 
Feuerwehrautos und fühlten sich sogleich wie richtige Feuerwehr-
männer.
Schnell ging die Zeit vorbei und alle Kinder und Erzieherinnen 
bedankten sich mit dem Vorschullied: „Wir sind Vorschulkinder, 
ja wir sind einmalig“ für diesen interessanten und informativen 
Besuch. 
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Notruf 	 110
Feuerwehr	 112
Polizeiposten 
Unterweissach	 3526-0
Rettungsdienst 
Krankentransport	 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 12.5., Sonntag, 13.5. und Donnerstag, 17.5.2012
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Kreiskrankenhaus,
Karl-Krische-Straße 4 – 11, Telefon 07191 3435533

Kinderärztlicher Notfalldienst
Samstag, 12.5.2012
Dr. Conzelmann/Prekas, Urbach, Gartenstraße 59, Tel. 07181 83004
Sonntag, 13.5.2012
Dr. Kemmerich, Weinstadt, Strümpfelbacher Straße 29,
Tel. 07151 64949
Donnerstag, 17.5.2012
Riegger-Walker, Waiblingen, Beinsteinerstraße 4, Tel. 07151 21080

Zahnärztlicher Notfalldienst  
für den Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst  
für den Rems-Murr-Kreis
Telefon 01805 284367 oder 01805 AUGEN SOS

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag, 
am Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Freitag, den 11.05.2012
Center-Apotheke im Kaufland Backnang, Sulzbacher Straße 201, Back-
nang, Tel. 91 15 11 00
Samstag, den 12.05.2012
Rats-Apotheke, Backnanger Straße 48, Allmersbach, Tel. 35 90 20
Sonntag, den 13.05.2012
Brücken-Apotheke, Sulzbacher Straße 21, Backnang, Tel. 6 51 33
Montag, den 14.05.2012
Rathaus-Apotheke, Backnanger Straße 2, Großaspach, Tel. 92 02 96
Dienstag, den 15.05.2012
Johannes-Apotheke, Burgplatz 3, Backnang, Tel. 6 85 08
Mittwoch, den 16.05.2012
Apotheke am Markt, Welzheimer Straße 3, Unterweissach, 
Tel. 5 88 80
Donnerstag, den 17.05.2012
Auenwald-Apotheke, Talstraße 4, Unterbrüden, Tel. 5 67 53

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 12.5., Sonntag, 13.5.und Donnerstag, 17.5.2012
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, Akazienweg 48,
Tel. 902284

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere Rems-Murr
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot), Tel. 07000 8437668

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal – Unterweissach,
Gartengeschoss des Alexander-Stifts
Geschäftsführung Martina Zoll
Ambulante Alten- und Krankenpflege
Schwester Heike Stadelmann 	 Telefon 9115-30
Stellvertretung Schwester Ute Braun
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuung zu Hause
- Beratung und Anleitung
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
Betreuungsgruppe „Café Vergissmeinnicht“
Anette Sohn 	 Telefon 51016
Tagespflege Rosemarie Drac 	 Telefon 9115-40

Familienpflege
über die Sozialstation Backnang
Einsatzleitung: Frau Trefz, Telefon 23542
Einsätze bei Familien mit Kindern.
Wir sind für Sie da, wenn Mutter oder Vater krank sind.

Nachbarschaftshilfe
der Katholischen Kirchengemeinde Auenwald-Althütte
Einsatzleitung: Frau Cornelia Datphäus-Strohmaier, Erlenweg 3, 71549 
Auenwald, Telefon: 57130, Fax: 899980

Pflegebegleiter 
des Krankenpflegevereins Auenwald
Er hilft Ihnen und sucht neutral nach Lösungen in schwierigen Lebens-
lagen. z.B. im Krankheits- und Pflegefall, Tel: 0157 77 32 63 35. Wir 
rufen auch gerne zurück.

HOSPIZ-DIENST Rems-Murr-Kreis
Ambulante Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Ange-
hörigen. Einsatzleitung: Telefon 07151 9591950

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Rems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Backnang
Frau Finsinger, Eugen-Adolff-Str. 120, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311, Fax: 07191 953690
www.kv-rems-murr.drk.de, E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Theodor-Kaiser-Straße 33/1, 71332 Waiblingen
Ambulanter Hospizdienst, Tel. 07151 95919-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
E-Mail: ambulantes@hospiz-rems-murr.de
Stationäres Hospiz Backnang, Tel. 07191 34333-0
E-Mail: Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Bürgermeisteramt Auenwald, Lippoldsweilerstr. 15 in
71549 Auenwald, Fax 5005-50, Telefon 5005-10

b e r e i t s c h a f t s d i e n s t e
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14. Sept.:	 Dürrenmatt, Der Richter und sein Henker
Do.,11. Okt.:	 Joseph Roth, Das Spinnennetz I  
Fr., 12. Okt.: 	 Joseph Roth, Das Spinnennetz II  
9. Nov.:	 Romeo und Julia auf dem Dorfe 
7. Dez.:	 Kulinarischer Filmabend mit dem Film:
	 Wolfgang Liebeneiner (Regie), Das kleine Hof-

konzert    

Sonntag, 13. Mai 2012 – Rogate -
09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfarrerin Renate Dinda
14.00 Uhr 	 Gottesdienst zur Taufe von Fabian Weller aus Murr-

hardt, Hermann Losch Str. 3 und Finja-Tyra Weller aus 
der Buckelhalde 10

Mittwoch, 16. Mai 2012
17.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht 
20.00 Uhr 	 Ök. Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche in Unterbrü-

den

Donnerstag, 17. Mai 2012
9.30 Uhr 	 Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt mit Pfarrerin 

Renate Dinda

Freitag, 18. Mai 2012
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr Treffen der Pfadfindergruppe „Tiger“ mit 

Marie Fleischmann, Alexander Koscheike und Tobias 
Schröder. 

	 Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble  

Samstag, 19. Mai 2012
13.00 Uhr 	 Kirchliche Trauung von Manuel Weimann und Dascha 

van den Elsen aus Lippoldsweiler, Igelhecke 7

Evang. Kirchengemeinde
Oberbrüden – Unterbrüden

Evangelisches Pfarramt Oberbrüden-Unterbrüden
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald-Oberbrüden
Internet: www.evkirche-brueden.de
Pfarrer Dr. Ingo Sperl
Telefon: 07191 53157, Fax: 310225
E-Mail: Pfarramt.Oberbrueden-Unterbrueden@elk-wue.de
Diakonin Annette Roth, 
Brüdener Str. 2/1, Unterweissach, Tel. 07191 3534-59, 
E-Mail: roth@evkbz-bk.de
Pfarramtssekretärin Angelika Schick, Telefon: 07191 341115, 
E-Mail: Pfarrbuero.Oberbrueden@gmx.de
Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr 
besetzt. 
Mesnerin Katharina Eppler: Telefon: 07191.54614; Telefon Kreuz-
kirche: 0152.04207706 
Mesnerin Petra Seibert: Telefon 58035

Samstag, 12. Mai 2012
14.00 Uhr 	 Kirchliche Trauung von René Hauke und Stefanie geb. 

Walter mit Taufe von Linus Hauke in der Kreuzkirche 
in Unterbrüden

Sonntag, 13. Mai 2012
Gottesdienste:
10.00 Uhr 	 Tauferinnerungsgottesdienst mit den Konfi3-Kindern 

in der Kreuzkirche in Unterbrüden (Pfarrerin Reiser 
und Diakonin Roth)

k i r c h l i c h e  n a c h r i c h t e n

Evangelische Kirchengemeinde  
Lippoldsweiler	

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler
Ammerweg 3, 71549 Auenwald

Ansprechpartner im Pfarramt: 
Pfarrerin Dinda:	 Tel. 52098, Fax 318375 
Frauenfrühstück:	 Frau Reutter, Tel. 54605 
		  und Frau Tyburzy, Tel. 53977
Spielkreis Do:	 Birte Thomas, Hintere Wiesen 22, 
		  71549 Auenwald, Tel.07191/341212
		  und Sandra Schützle, Jahnstr. 7, 
		  71549 Auenwald Tel. 07191/970906.
Pfarramtssekretärin 	Frau Rieger:
		  Dienstag 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
		  Donnerstag 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
E-Mailadresse: 	 Evang.Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de

Wochenspruch:
Singt dem Herrn ein  neues Lied, denn er tut Wunder. Psalm 98,1 

Freitag, 11. Mai 2012
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr Treffen der Pfadfindergruppe „Tiger“ mit 

Marie Fleischmann, Alexander Koscheike und Tobias 
Schröder. 

	 Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble  
19.30 Uhr Literaturkino

im ev. Gemeindehaus in Hohnweiler

Freitag, 11. Mai, 19.30 Uhr: Max Frisch, Homo faber
Die Verfilmung des Romans „Homo faber“ (1957) durch Volker 
Schlöndorff (1991) zeichnet die Stationen der Identitätssuche und 
Selbstdefinition eines einseitig technisch und naturwissenschaft-
lich-rational geprägten Ingenieurs bis zur schmerzhaften Selbst-
erkenntnis nach. Der ganz aus der Sicht der Hauptfigur, des 
Ingenieurs Walter Faber (Anspielung auf den Begriff des homo 
faber, des schaffenden Menschen, des Praktikers), geschriebene 
Lebensbericht nimmt Bezüge auf die griechische Mythologie auf, 
insbesondere Verweise auf das Ödipus-Motiv und das Motiv der 
Blindheit. 
Faber (Sam Shepard) verliebt sich in seine eigene Tochter Sabeth 
(Julie Delpy), von deren Existenz er bislang nichts wusste und 
die ihn an seine Jugendliebe Hanna (Barbara Sukowa) erinnert. 
Er begleitet sie auf der Heimreise nach Athen zu ihrer Mutter. In 
der Wiederholung von Reisen und der Reflexion von Erlebtem ver-
knüpfen sich Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. 
Der Gegensatz von Technik und Natur, Fragen nach Zufall oder 
Schicksal, dem Verhältnis der Geschlechter zueinander, persön-
licher Identität und sozialer Verantwortung sind u.a. zentrale 
Themen des Werks. Faber reflektiert im Rückblick sein äußerlich 
klar geordnetes, gefühlsarmes Leben, in das durch eine Verket-
tung von Zufällen und beunruhigenden Ereignissen die verdrängte 
Vergangenheit eindringt. Die verkrusteten Schichten seines Inne-
ren brechen auf; er gelangt noch zu später Einsicht, möchte sich 
ändern.

Vorschau:   	  
15. Juni:	 Gottfried Keller, Kleider machen Leute
Juli und August:	 Sommerpause
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10.00 Uhr 	 Festgottesdienst zum 75jährigen Jubiläum des Obst- 
und Gartenbauvereins Oberbrüden mit dem Posau-
nenchor im Festzelt beim Musikheim Oberbrüden 
(Pfarrer Sperl)

Kommt zur Kinderkirche!
10.00 Uhr 	 in der Kreuzkirche in Unterbrüden, UG
10.00 Uhr	 im Gemeindehaus in Oberbrüden

Montag, 14. Mai 2012
14.30 Uhr 	 Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus
18.30 Uhr 	 Sportgruppe in der Auenwaldhalle
19.30 Uhr 	 Club (Treffen für jüngere Erwachsene ab 18 Jahre) im 

Wechsel Montag und Sonntag – Kontakttelefon 56890 
Frau Bilezky

20.00 Uhr 	 Offener Gebetstreff im Gemeindehaus (CVJM)

Dienstag, 15. Mai 2012
09.30 Uhr 	 „Zwergen-Treff“ im Pfarrhaus 
18.00 Uhr 	 Mädchenjungscharen im Gemeindehaus
19.30 Uhr 	 Bibelstunde in der Kreuzkirche

Mittwoch, 16. Mai 2012
15.00 Uhr 	 Handarbeits- und Bastelkreis in der Kreuzkirche
18.00 Uhr 	 Bubenjungschar (7 bis 10 Jahre) im Gemeindehaus in 

Oberbrüden
20.00 Uhr 	 Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche Unterbrüden

Donnerstag, 17. Mai 2012 – Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kreuzkirche in Unterbrüden mit 

Taufe von Lea Marie Mayer

Freitag, 18. Mai 2012
20.00 Uhr 	 Hauskreis bei Fam. Scheunemann, Nelkenweg 10

Katholische Kirchengemeinde	
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 0 71 91/ 5 28 78, Fax:    0 71 91/ 31 00 99
Ko.-Nr. 25085, BLZ 60250010, SWN Waiblingen
E-Mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer: W. Kraus, Tel. 0 71 91/ 5 12 11
Pastoralreferent: Th. Blazek, Tel.: 0 71 91/ 91 47 56
E-mail: pastref.blazek@kswt.de
Pfarramtssekretärin: Fr. Zawesky

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Mo.-Fr. 9.30-11.30 Uhr, Mittw. Nachm. 16.30-18.30 Uhr

Einrichtung der Gemeinde:
Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung Frau Datphäus-Strohmaier, 
Tel.: 0 71 91/5 71 30, Fax: 0 71 91/89 99 80

Gottesdienste
Donnerstag, 10. Mai 
08.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Ebersberg 
	 für die Verstorbenen Herrn Paul Harr, Monika und 

Heinz-Dieter Harr
	 danach gemeinsames Frühstück im Gemeindezentrum

Samstag, 12. Mai
19.00 Uhr	 Sonntagvorabendgottesdienst in Allmersbach 

Sonntag, 13. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr 	 Wortgottesdienst in Unterweissach
10.30 Uhr	 Feierlicher Erstkommunion-Gottesdienst in Ebers-

berg

14.00 Uhr	 Taufe in Ebersberg
18.00 Uhr	 Dankandacht der Erstkommunionfamilien in Ebers-

berg
19.00 Uhr 	 Maiandacht in Ebersberg

Dienstag, 15. Mai
19.00 Uhr	 Maiandacht in Ebersberg

Donnerstag, 17. Mai - Christi Himmelfahrt
09.00 Uhr 	 Festtagsgottesdienst in Ebersberg
10.30 Uhr 	 ökum. Gottesdienst in Allmersbach zum Fest zwischen 

den Kirchen; 
	 bei gutem Wetter auf dem Platz unterm Kirchturm, 
	 bei schlechtem Wetter in der St. Martinskirche. 
	 Anschließend Gemeindefest mit Mittagessen im ev. 

Gemeindezentrum und Nachmittagskaffee im kath. 
Gemeindezentrum

Samstag, 19. Mai
18.00 Uhr	 Sonntagvorabendgottesdienst in Allmersbach 
	 anschl. Gemeindeversammlung in Gemeindehaus All-

mersbach

Sonntag, 20. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Unterweissach
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Ebersberg
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Althütte

Aus dem Gemeindeleben

Seniorenkreis
Zum nächsten Seniorenkreis treffen wir uns am Donnerstag, den 
10. Mai um 14.30 Uhr im Gemeindehaus in Hohnweiler.
Sie erwartet ein schöner Nachmittag, denn Herr Theurer aus All-
mersbach wird uns mit einem Dia-Vortrag seiner Madeira-Reise 
erfreuen. „Frühling in Madeira“, wir laden Sie herzlich zu dem 
Nachmittag ein, denn Herr Theurer wird das letzte Mal bei uns 
sein.
Mitfahrgelegenheit: Frau Nuding, Tel. 5 23 76, Frau Ander, Tel. 
5 27 49.

Erstkommunion in Ebersberg 
Die diesjährige Erstkommunion mit den 23 Erstkommunionkindern 
aus Auenwald und Althütte feiern wir in unserer Kirchengemeinde 
am Sonntag, den 13. Mai in einem gemeinsamen Festgottesdienst 
um 10.30 Uhr in der Herz-Jesu Kirche in Ebersberg. Er wird unter 
dem Leitwort stehen: „Ich bin das Licht der Welt - ihr seid das Licht 
der Welt“. Die Erstkommunionkinder haben sich in den Gruppen in 
den letzten Monaten mit ihren Müttern auf ihren großen Tag vor-
bereitet.
Ihre Erstkommunion feiern in diesem Jahr 
aus Auenwald: 
Pia Bogovic, Katharina Ceh, Domenico Aldo Chirillo, Lea-Marie 
Herb, Paula Herb, Emilia Kozuch, Jan Luchs, Julia Luchs, Markus 
Nestler, Florian Pachonik, Rebecca Scheib und Leonie Wilms. 
Vanessa Kümmerle hat bereits am 29. April ihre Erstkommunion in 
Weissach gefeiert.
aus Althütte: 
Franca Abet, Annika Detz, Simone Fritscher, Svenja Ilg, Anna 
Kahle, Hannah Mack, Yasmine Olinger, Laura Reining, Björn-Kris
toffer Seibt und Annalena Widera.

Die Probe für die Erstkommunion ist am Freitag, den 11. Mai um 
14.30 Uhr in der Ebersberger Kirche. Dazu bitte die Erstkommuni-
onkerze und das Familienstammbuch mitbringen!
Ende der Probe ist um 17.00 Uhr. Es ist wichtig, dass ein Elternteil 
am Ende dazu kommt. Die Erstkommuniongewänder sind dann in 
der Sakristei abzuholen!
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Herzliche Einladung
zum Mitsingen und Mitbeten 
bei unseren Maiandachten. 
Wir feiern sie jeden Dienstag 
um 19.00 Uhr in der Herz-Jesu-
Kirche in Ebersberg und jeden 
Sonntag um 19.00 Uhr an der 
Lourdes-Grotte auf dem Ebers-
berg – nur bei Regenwetter in 
der Kirche.
Die Lourdes-Grotte mit den neuen 
Figuren - der Lourdes-Madonna 
und der Bernadette - ist wieder 
schön hergerichtet!

Zur Mariengebet an diesem herrlichen Platz laden wir herzlich 
ein.

Vorankündigung zur Diözesanen Pilgerfahrt nach Ungarn 2013
Die Pilgerstelle der Diözese ist Veranstalter einer Wallfahrt zum 
Geburtsort des hl. Martin nach Ungarn. Die Busreise findet in 
der Zeit vom 21.05. bis 24.05.2013 ( Pfingstferien ) statt. Geplant 
wird mit insgesamt 750 TN.Der Preis ist für alle TeilnehmerIn-
nen aus dem Gebiet der Diözese gleich. Er beträgt incl. Vollpen-
sion 490,00 Euro. Einzelanmeldungen sind jederzeit möglich. Die 
Busse werden über die Pilgerstelle gebucht und die TeilnehmerIn-
nen werden wohnortnah abgeholt. 21.05. Ankunft in Hotels in Linz 
/ Treffen im Dom / Gottesdienst mit Bischof Dr.Fürst / Abendessen
22.05. Morgenimpuls / Ankunft in Eisenstadt / Gottesdienst mit 
Bischof von Eisenstadt / Ankunft in Hotels in Bük / Abendessen
23.05. Fußwallfahrt nach Szombathely mit Picknick / Fußweg zum 
Dom / Gottesdienst mit Bischof von Szombathely / Empfang beim 
Bischof / Abendessen / Nachtgebet im Dom und Rückfahrt nach 
Bük 

24.04. Besichtigungen / Abschluss-Gottesdienst mit Bischof 
Dr.Fürst im Dom von Szombathely / Empfang bei der Stadt / Abend-
essen / Kulturprogramm / Rückfahrt nach Bük
25.05. Reisesegen / Rückfahrt 
Flyer zu dieser Wallfahrt stehen ab Juli zur Verfügung.
Diözesanpilgerstelle, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, 
binder@caritas-dicvrs.de 

Neuapostolische Kirchengemeinden 
Auenwald, Allmersbach im Tal  
und Weissach im Tal	

www.nak-backnang.de

Gottesdienste in
Auenwald - Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler
und
Auenwald - Unterbrüden
Lippoldsweilerstraße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

Sonntag, 13. Mai (Muttertag) 
09.30 Uhr	 Gottesdienste in beiden Gemeinden
09.30 Uhr	 Bezirksjugendgottesdienst in Sulzbach/M

Donnerstag, 17. Mai (Himmelfahrt) 
09.30 Uhr	 Gottesdienste in beiden Gemeinden

Evangelisch-methodistische  
Kirche Weissach im Tal	

– Schillerstr. 9 –
Pastor Reinhard Wick, Schillerstraße 9, Tel. 07191/310250
Pastor Reinhard Gebauer, Backnang, Tel. 07191/60353

Donnerstag, 10.05.12	
16.00 Uhr	 open door: Angebot für Junge Leute
20:00 Uhr	 Meditativer Tanz: Vom Blühen und Wachsen – Tänze 

im Wonnemonat Mai 

Sonntag, 13.05.12	
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Gliederaufnahme, Kinderbetreuung, 

Predigtnachgespräch Predigt: Pastor R. Wick

Dienstag, 15.05.12	
09:30 Uhr	 Krabbelgruppe „Zwergenkinder“

Mittwoch, 16.05.12	
19:30 Uhr	 Gebetskreis
20:00 Uhr	 Posaunenchor

Der schwäbische Bibelkoffer

für 77,70 Euro

Inhalt: 1 Schwäbische Bibel von Pfarrer Paul,

1 Flasche Trollinger, 1 Henkelglas – 

alles in unserem mittleren Koffer verpackt.

fürs schwäbische Seelenheil

Werner Schlichenmaier GmbH
Mühlstr. 18.2 | 71549 Auenwald

Tel. 0 71 91/73 25 01 | Fax 73 24 85
mail@schwabenkoffer.de 

anzeige

w e r b u n g
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Turn- und Sportverein	
Oberbrüden e. V.

  Abteilung Fußball 
Aktive
FC Oberrot – TSV Oberbrüden		  5:1
Im ersten Durchgang war man im Auswärtsspiel beim Tabellenfüh-
rer ebenbürtig. Man konnte sogar durch Sebastian Pfisterer mit eins 
zu null in Führung gehen. Trotz des Ausgleichs durch die Hausher-
ren hielt man bis zur Halbzeitpause gut mit. Im zweiten Durchgang 
zeigten die Oberroter, dass sie nicht zu Unrecht die Tabelle anfüh-
ren und gewannen am Ende deutlich mit fünf zu eins. 

Reserve: 
FC Oberrot – TSV Oberbrüden		  2:1
Torschütze: Tim Herceg

Sonntag, 13.05.2012
TSV Oberbrüden – SpVgg Unterrot
Spielbeginn:
1. Mannschaft 15.00 Uhr
2. Mannschaft 13.15 Uhr

Jugend
Jugendspiele am Wochenende!
Samstag, 12. Mai 2012
A-Junioren
TSV Oberbrüden - SC Fornsbach
Spielbeginn: 16.45 Uhr
C1-Junioren
SGM Oberbrüden/Lippoldsweiler - FC Viktoria BK
Spielbeginn: 15.15 Uhr
C2-Junioren Spielfrei
D-Junioren
SGM Oberbrüden/Lippoldsweiler - FC Welzheim 06
Spielbeginn: 14.00 Uhr
E1-Junioren
TSV Oberbrüden - VfR Murrhardt
Spielbeginn: 13.00 Uhr
E2-Junioren
TSV Lippoldsweiler - TSV Oberbrüden
Spielbeginn: 13.00 Uhr
F1-Junioren Spieltag beim TSV Oberbrüden
Spielbeginn: 9.30 Uhr
F2-Junioren Spieltag beim TSV Sulzbach/Laufen
Spielbeginn: 12.00 Uhr

G-Junioren (Bambini) Spieltag beim SC Fornsbach
Spielbeginn: 10.00 Uhr

Die D-Junioren unterliegen dem TSV Schmiden 1 mit 2:4
Im vierten Punktspiel in der Leistungsstaffel war unser Gegner der 
TSV Schmiden I.

Bereits in der 1. Spielminute gingen wir in Führung, musste aber 
im weiteren Spielverlauf feststellen, dass unser Gegner der aus-
schließlich aus Spielern vom Jahrgang 1999 bestand uns körper-
lich überlegen ist. In der zweiten Halbzeit waren wir lange Zeit 
auf Augenhöhe und hatten mehrere Möglichkeiten ein Unentschie-
den zu erreichen, kassierten dann aber in den letzten Spielminuten 

a u s  d e n  v e r e i n e n
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(1  Tor); Vincent Sadler; Luis Schick; Patrick Sequeira (2 Tore); 
Noriel Gröger; Marc Salzmann; Louis Pampel (1 Tor).

  Abteilung Tennis 
Die diesjährige Verbandsrunde Tennis wurde erfolgreich  von 3 
Jugend-Mannschaften des TSV Oberbrüden eröffnet

Mädchen gewinnen Heimspiel gegen STG Geroksruhe souverän 
mit 7:1
Die bereits erfahrene Mädchen-Mannschaft spielte gleichzeitig mit 
der Knaben-1-Mannschaft am Freitag, den 4. Mai bei strahlendem 
Sonnenschein auf den nunmehr 5 Außenplätzen in Mittelbrüden.
Kämpferisch wie letztes Jahr begannen die Mädchen  ihre Einzel 
gegen die sehr gut aufgestellte Mannschaft aus Geroksruhe. 
Miriam und Nadine machten gleich alles klar und siegten beide 
mit 6:4, 6:3. Lena und Carina machten es spannender und gingen 
beide nach je einem gewonnenen und einem verlorenen Satz in 
den Match-Tiebreak. Lena konnte den Tiebreak mit 10:8 für sich 
entscheiden, Carina musste nach einem spannenden 12:14 das 
Spiel leider abgeben. Die Doppel mit Miriam und Alina (6:1, 7:5), 
sowie Nadine und Lena (6:1, 6:0) machten den Sieg dann perfekt.

Heimsieg der Knaben 1 gegen TV Hegnach 5:3
Bei den Knaben, die gegen den TV Hegnach antraten, sind 2 Ext-
reme zu berichten: Philipp Wolf ging bei seinem Auftaktspiel bei 
den Knaben 1 über 3 Sätze und  einer Spielzeit von 3 Stunden und 
gewann den letzten entscheidenden Tiebreak mit 11 zu 9 Punkten. 
Ein packendes Match zweier gleichstarker Tennisspieler! Dagegen 
konnte der an Nr. 1 spielende David Kreisz die gegnerische Nr. 1 
mit perfekten Schlägen  6:1 und 6:1 in kurzer Zeit besiegen. End-
stand und Heimsieg mit 5 zu 3.

doch noch einen Gegentreffer.
Somit verloren wir dieses Spiel mit 2:4, zeigten aber das wir gegen 
Jahrgangsältere Mannschaften gut mithalten können und das sind 
in der Leistungsstaffel die besten D-Jugend Mannschaften im Rems 
Murr Kreis !  
Es spielten: Marcel Strieter (TW), Marvin Stieräugl (1 Tor), Ariana 
Imeri, Florian Strobel, Adrian Nickel, Nick Rühle, Philipp Wolf, 
Robin Rühle, Sebastian Faust (1 Tor), Hannes Brecht, Frederik 
Schirmer und Marco Ernst. 
Bericht:  Martin Stieräugl

F-Junioren
Einen optimalem Start in die Feldrunde legten unsere F-Junioren 
hin.

F I :
TSV - Welzheim III	 0:0
TSV - Schmieden	 1:0	 1x Jonas
TSV - WelzmeimI	 3:1	 1x Jonas, 1x Robin, 1x Michael
TSV - Fichtenberg	 1:0	 1x Robin
Es spielten: Carl Stelzmann, Michael Zeisser (1), Niklas Stelly, Jan 
Raissle, Thorben Haas, Jonas Mauss (2) und Robin Ernst (1).

F II :
TSV - Sulbach/Murr II	 3:0	 2x Dominik, 1x Dillor
TSV - Murrhardt II	 2:0	 1x Jerome, 1x Jan
TSV - Sulbach/Murr I	 2:0	 1x Jan, 1x Dominik
TSV - Allmersbach	 4:0	 2x Dominik, 1x Dillor, 1x Fabio
Es spielten: Lukas Belz, Dominik Schaaf (5), Jan Erkert (2), Dillor 
Shabani (2), Fabio Occipicca (1), Sven Jung und Jerome Jakob (1)

G-Junioren
Torfabrik nimmt Produktion wieder auf !
Nach einer langen Winterpause waren wir am 1. Spieltag der Fel-
drunde 2012 bei bestem „Fritz-Walter-Wetter“ zu Gast beim TSV 
Schwaikheim, der auch gleich unser erster Gegner war. Das Spiel 
wurde noch etwas verhalten angegangen, aber dennoch mit 3:1 
gewonnen. Im zweiten Spiel gegen den SV Allmersbach fielen die 
Tore wie am Fließband. 9:0 lautete hier das Endergebnis! Und 
einmal in Fahrt, gab es für den SV Winnenden (7:2) und den TSV 
Schwaikheim II (7:0) nichts zu ernten. 
Tolle Spielzüge und unser TEAMGEIST waren die Garanten für 
einen erfolgreichen Auftakt in die Feldrunde. Alle Spieler erhielten 
genügend Einsatzzeiten und haben zu dieser Mannschaftsleistung 
beigetragen.
Es spielten : Luis, Patrick (1), Joel, Lenny (4), Julian (8), Luka (9), 
Kim (2), Levent, Granit, Roni.
Richard & Frank

E1 des TSV Oberbrüden gewinnt mit 4 : 2 
gegen den SV Allmersbach
Bei strömendem Regen ging es letzten Samstag gegen den SV 
Allmersbach. Noch in der 1. Minute erzielte Louis P. alias Luigi 
mit einem strammen Schuß aus 20 Meter das 1 : 0. Ein Auftakt 
nach Maß. Als Patrick mit einem Doppelschlag das 2:0 und das 
3:0 erzielte, schien alles gelaufen zu sein. Doch dies war nicht so, 
denn die Allmersbacher gaben nie auf und beschäftigten unsere 
Abwehrspieler um Florian, Marc und Louis ständig.  Nach einem 
Eckball war es dann soweit und die Allmersbacher erzielten das 
nicht unverdiente 1 : 3. Doch postwendend konnte Moritz das 
wichtige 4 : 1 erzielen, das wieder etwas Sicherheit gab. Doch die 
kampfstarken Allmersbacher kamen noch vor den Pause auf 2 : 4 
heran. In der 2. Halbzeit spielten beiden TEAMS auf Augenhöhe 
und das Meiste spielte sich im Mittelfeld ab. Unsere Abwehr stand 
sehr sattelfest und ließ keinen Gegentreffer mehr zu, sodass die 
TSV Jungs am Ende mit 4 : 2 einen wichtigen Auswärtssieg ein-
fahren konnten. Somit führen unsere Jungs die Tabelle weiter als 
Tabellenführer an. 
Mit dabei waren: Sönke Günther; Florian Mayer; Moritz Kurrle 

www.auenwald.de
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Knaben 2 holen sich den ersten Sieg beim TC Ameisenberg

Bei besten Temperaturen zum Tennisspielen machten sich unsere 
Jungs gleich nach der Schule zum ersten Auswärtsspiel mit dem 
Mannschaftsbus nach Stuttgart auf. Mitten im Wohngebiet haben 
wir den TC Ameisenberg dank Navigation gefunden. Auf den Ten-
nisplätzen angekommen standen unseren Jungs deutlich Jahr-
gangsältere gegenüber. Davon unbeirrt gingen alle auf Ihre Plätze 
und schnell stellte sich heraus: wir haben eine Chance. Paul und 
Luis gewannen Ihre Einzel souverän, Robin nahm sich etwas Zeit 
und legte erst nach dem ersten verlorenen Satz zu und bewies 
im Matchtiebreak Nerven und gewann. Nick machte es unseren 
Nerven nicht leicht, denn nach Satztiebreak im ersten gewann er 
den zweiten mit 7:5 nach zwei Stunden. Jetzt waren wir ja eigent-
lich die Gewinner des Tages und konnten entspannt, jedoch sie-
geswillig die Doppel spielen. So ging es dann auch zu, Luis und 
Paul gewannen den ersten Satz und gaben den zweiten leichtfertig 
ab und bewiesen ihr spielerisches Können im Matchtiebreak, den 
sie dann 10:4 gewannen. Leider hatten Robin und Pascal gegen die 
„Größeren“ das Nachsehen und mussten Ihr Spiel abgeben. Zum 
Abschluss gab es dann ein heiteres, lustiges Pizzaessen mit den 
Gegnern, bevor wir dann frohgelaunt die Heimfahrt antraten. Toll, 
solch einen Saisonstart zu haben - weiter so. Gratulation auch an 
die Mädchen und Knaben 1, die ebenso mit einem Sieg die Saison 
begannen.

Wir suchen dringend Verstärkung für unsere 
Seniorengymnastik: 
Mit spezieller Gymnastik die auf die Belange der älteren Teilneh-
mer (circa ab 70) ausgelegt ist, bietet der TSV Oberbrüden jeden 
Montag von 13:45 bis 14:45 Uhr in der Auenwaldhalle in Unterbrü-
den eine abwechslungsreiche Seniorengymnastik an. 
Neben Konzentrations- und Kräftigungsübungen, werden Gleich-
gewicht und Geschicklichkeit trainiert, hierzu werden eine Vielzahl 
an Kleingeräten eingesetzt.
Die meisten der Übungen sind so ausgelegt, dass sie auch sit-
zend auf einem Stuhl ausgeführt werden können, das bedeutet, 
auch Personen die nicht mehr so gut zu Fuß sind oder nicht mehr 
allzu lange stehen können, jederzeit bei dieser Gruppe mitmachen 
können und herzlich willkommen sind.
Hätten Sie nicht Lust einmal unverbindlich reinzuschauen und mit-
zumachen?
Unsere Übungsleiterin und alle Teilnehmer würden sich sehr über 
Ihren Besuch freuen.
Bewegung, Sport und die Geselligkeit einer Gruppe tun jedem 
gut.

Turn- und Sportverein	
Lippoldsweiler e.V.

  Abteilung Fußball 

Senioren
Ü 30 Kreisliga
Samstag, 12. Mai 2012 
TSV Schwaikheim – SG Unterweissach/Lippoldsweiler
Beginn: 18:00 Uhr
(jb).  Das Hinspiel war eine klare Angelegenheit, die Schwaikhei-
mer gewannen 4:0 in Lippoldsweiler. Ob‘s zum Auftakt der Rück-
runde besser läuft für unsere Mannschaft? Wir sind gespannt.

Donnerstag, 17. Mai 2012 
Vatertagswanderung nach Ofenberg
Treffpunkt: 09:30 Uhr bei der Bäckerei Stark in Lippoldsweiler.
Tour: Sechselberg, Texas, Murrhardt, Siegelsberg, Steinberg, Man-
nenweiler, Marbächle, Marhördter Mühle,  Gasthaus „Ofenberg“.
Rückfahrt gegen 19 Uhr mit unseren Abholmädels. (jb).

Bericht: 26. Spieltag der Kreisliga A2 am 06.05.2012
TSV Lippoldsweiler – TSV Leutenbach
Aktive
Endergebnis: 1:3
Nachdem die erste Halbzeit torlos verlief, startete unser Team enga-
giert in die 2. Hälfte des Spiels. So konnte man auch schnell mit 
1:0 in Führung gehen (Torschütze Timo Neumann). Unser Team 
spielte weiter auf das 2:0 was ein wenig mehr Sicherheit gege-
ben hätte. Leider wurden aber mehrere Möglichkeiten ausgelas-
sen. Ganz nach der Fussballer-Weisheit „Wenn man sie vorne nicht 
macht, bekommt man sie hinten“ markierten die Gäste aus Leu-
tenbach das 1:1. Damit nicht genug. Ein Sonntagsschuss aus 20 
Metern landete exakt im „Winkel“, neuer Spielstand 1:2. Die Gäste 
spielten weiter nach vorne und machten schließlich noch das 1:3. 
Unser TSV hatte danach noch die Chance in der 87. Minute den 
Anschlusstreffer durch einen Strafstoß zu machen, jedoch wurde 
der Elfmeter vom Gäste-Torwart gehalten. 

TSV Lippoldsweiler – TSV Leutenbach
Reserven
Endergebnis: 3:1
Unsere Reserve-Mannschaft hat sich verdientermaßen die 3 Heim-
punkte gesichert. Im vorletzten Reserve-Spiel der Saison (außer 
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Erbstetten hat kein weiterer Gegner mehr eine Reserve gemel-
det) begann unsere Mannschaft weniger stark. Die Anfangsphase 
gehörte mehr oder weniger den Gästen, welche aber durch unsere 
kompakt stehende Defensive keine Chancen erarbeiten konnte. 
Der TSV kam zusehends aber mehr ins Spiel und dann auch zum 
verdienten 1:0 durch Radek Porczyk. Unsere Mannschaft spielte 
nicht überragend, aber gut genug um auch das 2:0 nachzulegen: 
Deniz Tatar war durch einen schönen Pass freigespielt wurden und 
lies alleine auf dem Torwart zulaufend, diesem keine Chance. Mit 
diesem Zwischenstand ging es dann in die Halbzeit-Pause.
Nach der Halbzeit-Pause war unserem Team bewusst, dass das 2:0 
ein gefährliches Ergebnis ist. Folglich wurde gezielt auf das 3:0 
gegangen. Das Unterfangen erwies sich aber nicht ganz so leicht, 
die Gäste versuchten dagegenzuhalten was auch stellenweise gut 
gelang. Unsere Mannschaft ließ jedoch nichts anbrennen und 
erzielte nach einem schönen Freistoß von Christian Schiefer das 
vorentscheidende 3:0 (Torschütze Lukas Strohmaier). Die Gäste 
muckten trotzdem weiter auf, kamen dann in der 89. Minute durch 
einen unberechtigten Elfmeter noch zu Ehrentreffer. 
Es spielten: Wolf - Janetzko, Kronmüller, Schiefer (Dupper) – Meis-
ter, Pullmann, Strohmaier (Schmiedt), Porczyk (Dutt), Beck – Tatar, 
Winter

Vorschau: 27. Spieltag Kreisliga A2 (13.05.2013)
TSV Schlechtbach II – TSV Lippoldsweiler
Nach der unnötigen Niederlage gegen Leutenbach wird unsere 
Mannschaft auf Wiedergutmachung aus sein. Da die Schlechtba-
cher über keine Reserve verfügen, treffen nur die 1. Mannschaften 
aufeinander. Die Reserve ist spielfrei.

Neugestaltung des „Stadions“ am Brucher Hang
In den vergangenen Wochen hat sich einiges rund um das Spiel-
feld getan. Nachdem zuerst Unkraut entfernt wurde, konnten 
durch eine engagierte Leistung von Teilen der Mannschaft, aber 
auch vielen weiteren Helfern 3000 neue Pflanzen unterhalb der 
Zuschauerränge eingesetzt werden. Vielen Dank an die freiwilli-
gen Helfer.

Am Samstag wurde das neue Werk dann noch „vergoldet“. Spe-
ziellem Dank gehört hier Deniz Tatar und Ingo Dupper, die den 
Schriftzug in mühevoller Handarbeit und in strömenden Regen am 
Brucher Hang verewigt haben.
 

E- Jugend
Knappe Auswärtsniederlage in Kirchberg
In unserem 3. Spiel mussten wir uns leider in Kirchberg knapp 
geschlagen geben. Unsere Jungs kämpften und spielten leiden-
schaftlich bis zum Ende. Nach einer hervorragenden Anfangs-
phase in der wir uns einige gute Möglichkeiten erspielten, mussten 
wir durch drei Kontermöglichkeiten, leider zwei Tore hinnehmen. 
Trotz des Rückstandes ließen wir den Kopf nicht hängen und konn-
ten auf 2:1 durch Fabio verkürzen, der schön von Pascal in Szene 
gesetzt wurde.
Nach der Halbzeit wurde das Spiel ein bisschen offener und beide 
Mannschaften hatten immer wieder gute Möglichkeiten das Spiel 
für sich zu entscheiden. Beide Seiten kämpften, doch leider waren 
die Kirchberger wieder einen Schritt schneller und erhöhten auf 
3:1. Und wieder wurde der Kopf nicht hängen gelassen und durch 
einen super Einsatz von Robin, konnte Pascal kurz vor Ende das 3:2 
erzielen. Leider zu spät, da der Schiedsrichter kurz danach abpfiff. 
Schade Jungs trotz guter Leistung knapp verloren.
Es spielten: Tor Basti Sigmann; Chris Obermüller, Rene Maier, Jan 
Much, Niklas Bayerl, Eric Obermüller, Dennis Gross, Fabio Roth-
mund, Pascal Seez, Robin Canz
Ralf Gross 

Bürgerverein 
Ebersberg e.V.	

Ebersberger Schlossfest von Freitag, 25. bis Montag 28. Mai
Am Pfingstwochenende lädt der Bürgerverein wieder jung und alt 
zu seinem traditionellen Schlossfest auf den Ebersberg ein.
Eröffnet wird das beliebte Fest in diesem Jahr am Freitagabend ab 
21:00 Uhr von der weit über Baden-Württemberg hinaus bekann-
ten, modernen und vielseitigen Pop- und Rockformation „purple 
sun“. Die vier Musiker, Sänger und ihre Sängerin interpretieren 
Kulthits der 70er und 80er und die Hits von Heute in einem unver-
wechselbaren und professionellen Klangbild und sorgen auf jeder 
Veranstaltung für eine ausgelassene und mitreißende Party-Stim-
mung.
Mit „no speech“ geben am Samstagabend ab 20:30 Uhr acht 
junge, sympathische Musiker mit Herzblut ihr Bestes und bringen 
feierhungrige Partygäste mit beliebten Hits und Klassikern aus 40 
Jahren Rockgeschichte, aber auch aktuellen Charthits, auf Voll-
gas.
Volkstümlich geht es dann am Sonntag und Montag weiter. 
Umrahmt von fetziger Blasmusik, dargeboten von unseren ober-
schwäbischen Freunden der „Musikkapelle Oberopfingen“, der 
„Obererthalern Dorfmusik“ aus der bayerischen Rhön und unse-
ren Nachbarvereinen „Musikverein Unterweissach“, „Musikverein 
Oberbrüden“ und natürlich auch der „Trachtenkapelle Bürgerver-
ein Ebersberg“, bieten wir im und ums Festzelt unseren bekannt 
guten Mittagstisch und Erfrischungen aller Art.
Seien Sie unser Gast und feiern Sie mit uns auf dem Ebersberg das 
52. Schlossfest.
Der Eintritt kostet am Freitag 6,-- € und am Samstag 5,-- €. Am 
Sonntag und Montag ist der Eintritt frei.
Unsere Vereinsmitglieder bitten wir um tüchtige Mitarbeit beim 
Auf- und Abbau sowie der Bewirtung unserer Gäste. Kuchen-
spenden sind uns herzlich willkommen und sollten bei Roland 
und Gabriele Schurr Telefon: 07191/57007 angemeldet werden.



2310.05.2012   Nr. 19/2012  	 MITTEILUNGSBLATT	 Auenwald

Hechtclub 
Auenwald e.V.	

Rückblick: 1. Mai Hocketse am Brühlsee
Bei herrlichem Wetter hat der HCA sein 1. Mai. - Hocketse am 
Brühlsee durchgeführt. In kürzester Zeit waren alle Tische belegt 
und die Helferinnen und Helfer hatten alle Hände voll zu tun, den 
Wünschen der Besucher nachzukommen. 

Wir bedanken uns bei allen Besuchern für Ihr zahlreiches Kommen 
und auch für Ihr Verständnis, mal ein paar Minuten für das Essen 
anstehen zu müssen. 
Die Vorstandschaft bedankt sich recht herzlich bei allen Helferin-
nen und Helfern, die zum Gelingen unserer Veranstaltung beige-
tragen haben. 

Vatertagshocketse am Brühlsee
Am Donnerstag den 17.05.2012 laden die Petrijünger des Hecht-
Club Auenwald Sie auch zum Vatertag recht herzlich zu einer 
Hocketse am Brühlsee (zwischen Oberweissach und Hohnweiler) 
ein. 
Auch an diesem Tag bieten wir Ihnen frisch gebackene Makrelen 

(auch zum Mitnehmen) an. Außerdem gibt es Zigeuner-Steaks, 
Rote Würste, Langosch, Matjes nach Hausfrauenart, Kartoffelsa-
lat und Krautsalat.
Ab 14:00 Uhr bekommen Sie von uns Kaffee und Kuchen.
Verbringen Sie wieder einen wunderschönen Tag in freier Natur 
an unserem See. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Hecht-Club Auenwald.

Hinweis für unsere Mitglieder:
Die an diesem Tag abgeleisteten Arbeitsstunden werden dem Mit-
glied in seinem Arbeitsstundenkonto gutgeschrieben. 
Bitte tragen Sie sich in die Helferliste in unserer Fischerhütte ein.
Treffpunkt ist 07:00 Uhr an der Fischerhütte.

Voranzeige:
1. Monatsversammlung!
Zur 1. Monatsversammlung am Freitag, den 01.06.2012 um 20.00 
Uhr in unserer Fischerhütte am Brühlsee, laden wir alle Mitglieder 
recht herzlich ein.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme. 

Mit PETRI HEIL
Die Vorstandschaft

LandFrauenverein	  
Auenwald	

Weinseminar – Weinprobe am 23. Mai 2012 um 20.00 Uhr 
mit hochwertigen Weinen bei Getränke-Kugler in Unterweissach. 
Die Kosten werden direkt vor Ort abgerechnet. Auf Wunsch können 
Fahrgemeinschaften gebildet werden. Leider ist die Teilnehmer-
zahl begrenzt, wir bitten daher um Anmeldung bei W. Krauter Tel. 
51749.

Schnupperstunde „Lila - Linientanz für LandFrauen oder Line 
Dance“ 
für Anfänger am Dienstag, 15. Mai 2012 von 17.30 Uhr bis 18.30 
Uhr im Bürgersaal Auenwaldhalle Unterbrüden. Der erste Kurs-
abend ist eine kostenlose „Schnupperstunde“. Interessierte können 
an diesem Abend unverbindlich mitmachen. Die Kleidung und das 
Schuhwerk darf locker, legere und bequem sein. Infos über wei-
tere Stunden sowie die Höhe der Kursgebühren erfolgen rechtzei-
tig. Anmeldungen bitte bei U. Krauß Tel. 59034 oder per E-Mail:  
landfrauen.auenwald@freenet.de

Musikverein 
Oberbrüden e.V.	

Rückblick Maibaumstellen am 30.04.2012
In diesem Jahr hatten der Musikverein Oberbrüden und die Freiwil-
lige Feuerwehr viel Glück mit dem Wetter. Viele Besucher haben 
sich das traditionelle Aufstellen des Maibaumes angesehen. Wie 
erwartet wurde der Maibaum mit der musikalischen Unterstützung 
des Musikvereins unter der Leitung von Raban Hofmann erfolg-
reich aufgestellt. Im Anschluss daran strömten die Menschen-
mengen an das Musikheim, um sich zu stärken und gemütlich 
zusammen zu sitzen. Hierbei sorgte der Musikverein Oberbrüden 
mit bekannten Titeln für gute Stimmung. 
Der Musikverein Oberbrüden bedankt sich an dieser Stelle bei 
allen Helfern für die großartige Unterstützung!
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Musikfest Oberbrüden   -   18.05.2012 - 21.05.2012  
Wie bereits in der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes angekün-
digt, hat der Musikverein Oberbrüden ein buntes Programm für Sie 
vorbereitet: 
Freitag ab 19.30 Uhr: Zusammen mit dem Musikverein Oberbrü-
den findet der Fassanstich statt. Anschließend wird die Festeröff-
nung durch den Musikverein Rietenau musikalisch gestaltet.
Samstag ab 20.00 Uhr: Freuen Sie sich auf Party- und Stimmungs-
musik mit dem Original Gamsbart-Trio.
Sonntag ab 11.00 Uhr: Starten Sie in den Sonntag beim Frühschop-
pen mit dem Original Gamsbart-Trio. Im Anschluss spielen für Sie 
die befreundeten Musikvereine aus Korb-Steinreinach, Unterweis-
sach und Ebersberg. 
Montag 14-18 Uhr: Erstmalig veranstaltet der Musikverein Ober-
brüden einen Seniorennachmittag – freuen Sie sich auf einen 
unterhaltsamen Nachmittag, bei dem für jeden Geschmack etwas 
dabei sein wird. Hierzu gibt es ab 13.30 Uhr einen Bustrans-
fer nach Oberbrüden. Die genauen Abfahrtszeiten werden noch 
bekannt gegeben.
Im Anschluss an den Seniorennachmittag findet der Festausklang 
mit dem aktiven Orchester des Musikvereins Oberbrüden statt.
Wir freuen uns auf Sie bei unserem 4-tägigen Musikfest - freuen Sie 
sich auf gute Unterhaltung bei Göckele, gegrilltem Bauch, schwä-
bischen Weinen, Bier vom Fass und alkoholfreien Getränken!

Obst- und Gartenbauverein 
Oberbrüden e.V.	

Termine zum Blütenfest am Sonntag 13. Mai 2012
Für unser Kuchenbuffet bitten wir um Kuchenspenden. Sie können 
am Sonntag ab 12.00 Uhr im Festzelt abgegeben werden.
Wie schon angekündigt, möchten wir mit allen Vereinsmitgliedern, 
die für langjährige Vereinszugehörigkeit in den letzten Jahren vom 
OGV geehrt worden sind, ein Jubiläumsbild aufnehmen.
Sie werden deshalb gebeten, um 14.00 Uhr ins Festzelt zu 
kommen.

Zum Aufräumen und Putzen am Montag, den 14. Mai würden wir 
uns freuen, wenn viele Helferinnen und Helfer ab 9.00 Uhr ins Zelt 
kommen könnten.
Auf den Sonderverkauf vom 7. bis 12. Mai bei Gärtnerei Schock in 
Steinbach wird nochmals hingewiesen.
Der Vorstand

Obst- und Gartenbauverein 
Lippoldsweiler 	

Blütenfest des OGV Oberbrüden
Vom OGV Oberbrüden wurden wir zum Blütenfest am kommenden 
Sonntag eingeladen. Wir bedanken uns dafür, geben diese Einla-
dung an Sie weiter und bitten um Ihren Besuch zur nachbarschaft-
lichen Vereinspflege.

Jahresausflug nach Südtirol
Unser Reisebus bietet noch Platz für 5 reisefreudige Mitfahrer, 
gerne auch Gäste. 
Der Jahresausflug dauert vom 02. bis 9. Juni und führt uns nach 
Steinegg bei Bozen. Dort werden wir in einem bereits vor Jahren 
erprobten Hotel untergebracht. 
Reiseleiter Gerhard hat eine ausgewogene Mischung der Aktivitä-
ten für diese Urlaubswoche zusammengestellt.
Wir besuchen den Naturpark Rosengarten, ein Bergmassiv des 
Welterbes Dolomiten, fahren an den Gardasee, sehen uns die Ritt-
ner Erdpyramiden an, verkosten Südtiroler Weine, besuchen Süd-
tirols bedeutendsten Wallfahrtsort Maria Weißenstein und fahren 
mit der Gondel in das Wandergebiet Meran 2000.
Möchten Sie diese Woche mit uns verbringen, dann telefonieren 
Sie mit Gerhard Bollinger unter der Rufnummer 53590.
Der Preis für die gebuchte Halbpension – reichhaltiges Frühstücks-
büfett, am Abend Hauptspeise mit Salat- und Vorspeisenbüfett – 
beträgt für die Unterbringung im Doppelzimmer 585,00 €, im 
Einzelzimmer 660,00 € und beinhaltet den Bustransfer, die Gon-
delgebühren sowie alle Eintrittsgelder.
Zum Schluß noch eine Bitte: Wer den Reisepreis noch nicht über-
wiesen hat, möchte dies bitte in den nächsten Tagen zu Gunsten 
unseres Kontos bei der VOBA Backnang, Kontonummer: 5757 
0000, BLZ: 602 911 20 erledigen.

Sozialverband VdK 
Weissacher Tal	

Mehr ältere Menschen insolvent
Im Jahr 2011 meldeten zwar 2,2 Prozent weniger Bundesbürger 
Privatinsolvenz an, doch bei den Senioren und bei den jungen 
erwachsenen Frauen ist ein Anstieg gegenüber 2010 zu verzeich-
nen. Zu diesem Ergebnis kommt das „Schuldenbarometer 2011“ 
der Hamburger Wirtschaftsauskunft Bürgel. Demnach ist bei der 
Altersgruppe 60plus ein Anstieg der Privatinsolvenzen um 6,7 Pro-
zent registriert. Die Schuldenfalle drohe insbesondere älteren Men-
schen mit geringen Einkommen, aber auch geringfügig, befristet 
oder in Teilzeit beschäftigten Frauen. Ebenso trügen Arbeitslosig-
keit, Niedriglöhne und ein sinkendes Rentenniveau zur Armut von 
älteren Menschen bei. 2011 hatte es insgesamt 136 000 Privatin-
solvenzen gegeben.
Der Sozialverband VdK warnt seit Jahren vor steigender Altersar-
mut und hat hierzu 2008 und 2010 große öffentliche Kampagnen 
durchgeführt. 

Große Bedeutung seit Jahren: VdK-Sozialrechtsschutz 
Seit Jahrzehnten setzt sich der Sozialverband VdK für die per-
sönlichen sozialrechtlichen Belange seiner Mitglieder ein. 2011 
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erledigten die 35 baden-württembergischen VdK-Sozialrechts-
referenten fast 10 350 juristische Verfahren aus allen Bereichen 
des umfangreichen Sozialrechts. Sie erstritten dabei fast 10,4 Mil-
lionen Euro an Nachzahlungen für die Sozialrechtsschutz begeh-
renden Mitglieder. Um eine flächendeckende Betreuung der 
Menschen sicherzustellen, verfolgt der VdK Baden-Württemberg 
das Ziel, in jedem der 35 Landkreise mindestens eine Service-
stelle zu errichten. Bereits heute gibt es ein engmaschiges Netz 
von Geschäftsstellen mit hauptamtlicher Besetzung, zudem noch 
viele ehrenamtlich besetzte Büros, aber auch Außensprechstunden 
der Sozialrechtsreferenten. Kürzlich öffnete eine neue VdK-Servi-
cestelle in Friedrichshafen, im Mai erfolgt Göppingen. Dort stehen 
weitere Sozialrechtsreferenten für Beratung und Sozialrechts-
schutz zur Verfügung. Alle Geschäftsstellenadressen und Sprech-
stunden gibt es unter www.vdk-bawue.de oder telefonisch unter 
(07 11) 6 19 56-0.

u n s e r e  n a c h b a r n

LG Weissacher Tal

Achtung Terminänderung der Hauptversammlung

Einladung zur Hauptversammlung 2012
Liebe Leichtathletik Freunde,
die diesjährige Hauptversammlung findet am 
Mittwoch, den 16 Mai 2012 um 19.30 Uhr
im Vereinsheim des SV Allmersbach im Tal (gegenüber Netto) 
statt.
Hierzu lade ich alle ganz herzlich ein.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorsitzenden
3.	 Bericht der Schatzmeisterin und der Kassenprüfer
4.	 Entlastungen
5.	 Berichte aus den Trainingsgruppen
6.	 Neuwahlen
	 - 1. Vorsitzende(r)
	 - 2. Vorsitzende(r)
	 - Geschäftsführer(in)
	 - Schatzmeister(in)
	 - Schriftführer(in)
7.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 07. Mai 2012 schrift-
lich beim 2. Vorsitzenden Pascal Kühnert, Brucknerstraße 9, 71573 
Allmersbach im Tal, einzureichen.

Heimatverein 
Unterweissach e.V.	

Bonsai-Vortrag von H. Hermentin
Am 28. 4. 2012 lud der Heimatverein Weissacher Tal  zu einem Vor-
trag über die Bonsai-Technik in das Dorfgemeinschaftshaus Heu-
tensbach ein. Vortragender war Heinz Hermentin aus Allmersbach. 
Das Interesse war erfreulich groß, wohl auch, weil Herr Hermentin 
als erfahrener Praktiker dieses schönen Hobbies bekannt ist.
Herr Hermentin ging zunächst auf die beeindruckend lange 
Geschichte dieser Kunst ein. Schon Kaiser Caracalla (200 v. Chr.) 
ließ Bäumchen auf Tabletts pflanzen. Darüber hinaus ist kaum 
noch etwas überliefert. Erst in einem Grab der chinesischen Tang-
Dynastie um das Jahr 800 fand man die Abbildung eines Bonsai.

Um 1100 wanderte diese Kultur nach Japan, und dort entwickelte 
sie sich zur höchsten Form. Der Name Bonsai heißt japanisch 
„Baum in der Schale“. Diese Kultur entspricht der japanischen 
Philosophie: Ein harmonisches Kunstwerk aus etwas Lebendem zu 
schaffen, wie eine Skulptur, ein Gemälde oder ein Gedicht.
Zur Pariser Weltausstellung im Jahre 1876 wurde zum ersten Mal 
ein Bonsai in Europa gezeigt. In den höheren Gesellschaftskrei-
sen war es dann „en vogue“, Bonsais zu besitzen, aber diese Welle 
ebbte doch bald wieder ab. Erst nach Kriegsende 1945 lebte die 
Bonsai-Kultur langsam wieder auf. Es bildeten sich Bonsai-Arbeits-
kreise und Clubs.
Herr Hermentin pflegt schon seit 30 Jahren seine Bonsais. Er 
erklärte die Technik, behutsam das Wachstum der Bäumchen  vom 
Steckling oder Sämling an zu steuern und in eine harmonische 
Form zu bringen, und er zeigte einige wunderschöne Exemplare: 
Ein blühendes Kirschbäumchen, eine Buche in gerade beginnen-
dem Grün, eine Lärche mit U-förmigem Doppelstamm.
Wer mehr davon sehen möchte, der möge sich dem nächsten Aus-
flug des Heimatvereins anschließen. Wir besuchen am 13. 5. die 
Bonsai-Ausstellung im Stuttgarter Lapidarium, wo natürlich auch 
Herr Hermentin vertreten ist.  		  VB

Halbtagesfahrt am 13. Mai 2012 zum Lapidarium nach Stuttgart 
mit Bonsai-Ausstellung 
Wie im oberen Bericht und in einer besonderen Anzeige im vor-
deren Teil des Nachrichtenblattes bereits angekündigt, lädt der 
Heimatverein am Sonntag, dem 13. Mai 2012, zu einer Fahrt ins 
Stuttgarter Lapidarium mit einer Bonsai-Ausstellung ein.
Dazu treffen wir uns auf  dem ALDI-Parkplatz in Unterweissach.
Um 13.45 Uhr fahren wir in Fahrgemeinschaften zum Backnanger 
Bahnhof.
Die S-Bahn um 14.11 Uhr von Gleis 5 bringt uns zur Haltestelle 
Feuersee (an 14.49 Uhr).
Nach einem etwa 15-minütigen Fußweg erreichen wir das Lapida-
rium, Mörikestraße 24/1.
Dort empfängt uns unser „Bonsai-Experte“ Herr Hermentin aus 
Allmersbach im Tal.
Eintritt und Führung kosten 5 € pro Person (Kinder frei).
Über Ihre Teilnahme an diesem Ausflug freuen wir uns.
Heimatverein Weissacher Tal e.V.

Skiclub Weissacher Tal e.V.

Leider hat uns der Regen einen Strich durch das Klettern in Sech-
selberg gemacht. Damit konnten wir uns nicht  durch die Baumkro-
nen schwingen. Wir wollen mal sehen, ob wir einen Alternativtermin 
ausmachen können und geben dann rechtzeitig Bescheid. Hoffent-
lich lacht uns dann die Sonne!

Da die Anzahl der Teilnehmer unserer Skigymnastik doch stark 
geschrumpft ist, werden wir am 10. Mai die letzte Stunde des Som-
mers anbieten und erst ab Oktober wieder einsteigen. Dafür spie-
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len wir nach dem Feiertag ab dem 24. Mai wieder Volleyball. Wer 
Lust hat mit uns den Ball über das Netz zu schmettern kommt ein-
fach Donnerstag um 19:45 Uhr zur Bize alle. Je nach Wetter spie-
len wir in der Halle oder gehen auf die Beachvolleyballanlage nach 
draußen. Also kommt einfach vorbei und spielt mit!
Donnerstags gbt es weiterhin Aerobic ab 19:45 Uhr und Senioren-
gymnastik ab 20:00 Uhr. Der Nordic Walking Lauftreff mit Renate 
startet auch weiterhin immer montags um 17.30 Uhr am Häcksel-
platz in Oberweissach.

Am 17.Juni wollen wir wandern gehen. Merkt Euch den Termin 
mal vor.

Den Skiclub findet ihr jetzt auch in Facebook. Schaut mal vorbei.

Viel Spaß!

Diakoniestation 
Weissacher Tal	

Herzliche Einladung zum Gesprächskreis für 
pflegende  Angehörige
Wir bieten etwas Abwechslung im Pflegealltag!
Wie immer entspannen wir uns bei Kaffee und Kuchen und anre-
genden Gesprächen.
Das Besondere diesmal:
Frau Maier kommt zu uns und hilft uns ein Blumengesteck zu 
gestalten.
Bitte eine kleine Schale und wenn vorhanden Buchszweiglein dazu 
mitbringen.
Wir treffen uns am 
Dienstag, den 15. Mai 2012 , 14.30 Uhr – 16.00Uhr im 
Evang. Gemeindehaus, Unterweissach, Friedensstr.
Natürlich freuen wir uns auch über neue Gesichter und einmalige 
Gäste.

Bei Fragen und Abholwünschen wenden Sie sich bitte an:
Barbara Nickel	 Tel.  52441
Christiane Kunze	 Tel.  300460

Schwäbischer Albverein	
Ortsgruppe Weissacher Tal

Muttertagskuchen
backen am Samstag, den 12.05.2012 um 14.00 Uhr. 
Im Vereinszimmer Unterweissach.
Hallo liebe Kids! Wir möchten mit euch einen Kuchen für eure 
Mama oder Oma zum Muttertag  backen.  Wenn ihr Lust habt, dann 
meldet euch bei uns. 
(Kids ab 7 Jahren) Andreas Walla Tel: 07191/300112 
Sonntag, 13.05.2012 
Fahrt zum Landesfest 2012 nach Bad Friedrichshall.
Wir besuchen das Landesfest in Bad Friedrichshall. Am Nachmit-
tag Festumzug sowie
Musik und Tanz auf verschiedenen Plätzen.
Treffpunkt: 	 8:15 Uhr, Bahnhof Backnang Gleis 3 (Regional-

Express)
	Bitte um pünktliches Erscheinen wegen Fahrkartenkauf!
Abfahrtszeit Zug:  	 8:51 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen. Bitte Anmelden  
Info und Anmelden bei Andreas Walla Tel: 07191/300112

Aussichtsreiche Wanderung überm Wellerbachtal
Wir starten unsere Wanderung, die uns zunächst entlang der Wies-
lauf führt, in Asperglen. Weiter geht es durch Felder und Wiesen 
Richtung Miedelsbach.

Nach einem längeren, teilweise steilen Aufstieg erreichen wir den 
Sport- und Spielplatz in Buhlbronn; vorbei an Friedhof und Was-
serturm geht es abwärts zur Ortschaft Vorderweißbuch, dann auf-
wärts nach Necklinsberg. Eine kurze Strecke führt uns durch den 
Wald, dann geht es abwärts nach Asperglen zurück.
Auf dieser Wanderung können wir – bei klarer Sicht – herrliche 
Aussichten bis zur Schwäbischen Alb und über die Berglen-Dörfer 
genießen.
Die reine Gehzeit beträgt ca. 2 ½ Stunden. 
Wir treffen uns am Sonntag, dem 20. Mai 2012, 
um 13:30 Uhr auf dem Aldi Parkplatz in Unterweissach.
Wanderführerin: Angelika Szöke Telefon 07183 /42 81 80

Weitere Termine im Juni 2012
10.06. Grenzsteinwegel
16.06. 43. Sonnenwendfeuer
23.06. SAV-Minis  

Narrenzunft Althütte

1. Mai-Wanderung
Bei herrlichem Wetter trafen sich 30 Rechaspitzer in Althütte 
um gemeinsam nach Sechselberg auf das Schlachtfest zu wan-
dern. Nach einer gemütlichen Mai-Wanderung stärkten wir uns 
beim gemeinsamen Mittagessen um dann wieder zurückzulaufen. 
Wieder in Althütte angekommen fuhren einige weiter nach Kallen-
berg um dort den Nachmittag auf dem Fest der Feuerwehr Althütte  
gemütlich ausklingen zu lassen.

Einladung Kinder und Jugendversammlung/Elternversammlung 
2012
Die diesjährige Kinder- und Jugendversammlung sowie die Eltern-
versammlung findet am Samstag, 12.05.2012 im Bürgerhaus Sech-
selberg statt.
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Kinder- und Jugendversammlung – Beginn 14 Uhr
Tagesodnungspunkte:
1. 	 Bericht des Jugendwarts über die vergangene Saison
2. 	 Kinder- und Jugendausflug 2012
3. 	 Sonstige geplante Aktivitäten für das Jahr 2012
4. 	 Wahl des 2. Jugendvertreters
5. 	 Sonstiges

Elternversammlung – Beginn 15 Uhr
1. 	 Bericht des Jugendwartes über die Kinder- und Jugendver-

sammlung
2. 	 Bericht der Elternvertreter über die vergangene Saison
3. 	 Geplante Aktivitäten 2012
4. 	 Sonstiges

Wie jedes Jahr sind auch Eltern die nicht Vereinsmitglied sind 
herzlich zur Elternversammlung eingeladen

Musikverein Althütte

Schwäbischer Wald Treff
Am Donnerstag, 17. Mai lädt der Musikverein Althütte zu seinem 
traditionellen Schwäbischen Wald Treff rund um das Musiker-
heim, bei der Festhalle ein. Beginn wird um 11.00 Uhr sein. Zum 
Essen gibt es wieder leckeres vom Grill und gekühlte Getränke. Im 
Musikerheim gibt es Kaffee und selbstgebackene Kuchen. Für die 
musikalische Unterhaltung werden wir von unseren Musikerfreun-
den aus Sachsenweiler unterstützt. Unsere Jugendkapelle wird ihr 
eigenes Debüt geben. Wir würden uns riesig über zahlreiche Besu-
cher freuen und laden Sie ganz herzlich zum Schwäbischen Wald 
Treff nach Althütte ein.

Sonntag, 13. Mai – Muttertag 
Orchideen im Welzheimer Wald 
Zu botanischen Kostbarkeiten rund um die Burg Waldenstein und 
durch das Naturschutzgebiet Jägerhölzle führt dieser botanische 
Spaziergang. 
Naturparkführer: Albrecht Block 
Zeit: 10 Uhr 
Dauer: Ca. 2 ½ Std.
Treffpunkt: Rudersberg, Burg Waldenstein Richtung Edelmanns-
hof, erster Parkplatz  
Kosten: 6 € p. P., Kinder 3 €
Infos unter: 
Telefon 0 71 83 - 42 88 59     
block@die-naturparkfuehrer.de 

Sonntag, 13. Mai – Muttertag 
Natur-Wellness für Frauen 
Einen Nachmittag lang inmitten herrlicher Natur die Seele bau-
meln lassen, ohne Familie, ohne Kinder, ohne Partner. Abschal-
ten, erholen, entspannen und sich ganz Mutter Erde widmen und 
anvertrauen. Neue Kraft tanken und schöne Eindrücke mit in den 
Alltag nehmen ist das Ziel in lockerer, kleiner Runde. 
Naturparkführer: Petra Kuch 
Zeit: 10 Uhr 
Dauer: 4 Std.
Treffpunkt: Bretzfeld-Adolzfurt, Stöckig Richtung Windischbach, 
Wanderparkplatz
Kosten: 15 € p. P. inkl. Imbiss  
Anmeldung bis 11.5.
Infos unter: 
kuch@die-naturparkfuehrer.de 

Mittwoch, 16. Mai (Abend vor Himmelfahrt) 
Dem Käuzchen auf der Spur 
Am Welterbe Limes entlang wandern wir in den Wald Richtung 
FFH-Gebiet Rottal und über Schönbronn nach Grab zurück. Wir 
lauschen den nächtlichen Geräuschen, staunen über nachtaktive 
Tiere und lassen uns von der mitternächtlichen Stimmung verzau-
bern. 
Naturparkführer: Michaela Köhler 
Zeit: 23 Uhr
Dauer: Ca. 2 ½ Std.
Treffpunkt: Großerlach-Grab, Wanderparkplatz Limeswachturm 
Kosten: 6 € p. P.   
Nur für Erwachsene, keine Hunde 
Tasse und Stöcke mitbringen 
Anmeldung bis 15.5.
Infos unter: 
Telefon 01 60 - 3 55 78 31       
koehler@die-naturparkfuehrer.de

w e r b u n g

Aus unserem Immobilienangebot

Häuser:
Allmersbach im Tal – Modernisiertes EFH großzügiges, 
ruhiges Wohnen (2385)
6 Zi., ca. 180 m² Wfl., Bj. 1958, Grund ca. 581 m², Fitnessraum, Doppelgarage  
 € 309.000,–*

Wohnungen:
Allmersbach i. T. – Gemütliche DG-Wohnung mit Blick in die Natur (479)
3 Zi., ca. 70,21 m² Wfl., Bj. 1975, Balkon, Garage € 85.000,–*
Backnang – Betreutes Wohnen im Wohnstift „Haus am Berg“ (2337)
1,5 Zi., ca. 52 m² Wfl., Bj. 1994, Wohnküche, barrierefrei € 59.000,–*
Backnang – Bestens versorgt im Alter (1882)
Seniorenwohnung mit 2,5 Zi., ca. 56 m² Wfl., Bj. 1994 € 90.400,–*

Baugrundstücke:
Allmersbach im Tal – Heutensbach (1983)
für Doppelhaushälfte, voll erschlossen, z.B. ca. 376 m² Grund € 64.700,–*
Auenwald-Oberbrüden (522)
für EFH oder Doppelhaus, voll erschlossen, z.B. ca. 750 m² Gr. € 180.000,–*

Gewerbe:
Leutenbach-Nellmersbach – LKW-Waschanlage mit Bistro Büro und 
exklusivem Wohnen (2220)
Sehr gute Verkehrsanbindung, Bj. 1998, insg. Gewerbefläche ca. 340 m², 
Wohnen ca. 170 m², Grundstück ca. 1.800 m², 3 Garagen, sehr gut ausge-
stattetes Anwesen, kann kurzfristig übernommen werden € 998.000,–*
Oberstenfeld – Teilweise vermietetes Gewerbeanwesen (2227)
ca. 1.500 m² Grundstück in sehr guter Lage, bebaut mit einem Gewerbe-
anwesen inkl. 2 Wohnungen (derzeitige Nutzung Kfz-Bereich, Gastronomie) 
 € 450.000,–*

* zzgl. 3,57% Provision inkl. MwSt.

Team Immobilien
Ansprechpartner:
Frau Inge Chowanetz, Tel.: 07191 802-169
Herr Michael Luge, Tel.: 07191 802-194
Herr Rainer Kuhn, Tel.: 07191 802-197
Herr Wolfgang Fritz, Tel.: 07192 977-201

Volksbank Backnang eG
Schillerstraße 18, 71522 Backnang
www.volksbank-backnang.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.
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i n f o r m at i v  &  w i s s e n s w e r t
Seminar „Essbare Wildkräuter“
Naturparkführerin Beate Siegel aus Auenwald bietet gemeinsam 
mit dem Biologen Dr. Lothar Krieglsteiner aus Schwäbisch Gmünd 
ein mehrtägiges Seminar zum Thema „Essbare Wildkräuter“ im 
Naturfreundehaus „Auf der Heide“ bei Welzheim an.
(www.naturfreunde-welzheim.de)
Das Seminar beinhaltet tägliche Exkursionen, Sammeln und 
Bestimmen von Wildkräutern, Beamer-Vorträge und gemeinsames 
Zubereiten und Verkosten verschiedener Wildkräutergerichte.
Es besteht die Möglichkeit, nur tageweise am Seminar teilzuneh-
men.
Termin:
Montag, 21. Mai ab 14.00 Uhr - Mittwoch, 23. Mai bis 17.00 Uhr.
Weitere Infos und Anmeldung:
Beate Siegel (www.naturbegegnungen.de), Tel. 07191-903517,
E-Mail: siegeljb4@t-online.de

Wir haben etwas gegen zu hohe 
Benzinpreise
Neuer Radtourenführer durch den Schwäbischen Wald erschie-
nen
In Zusammenarbeit mit der Fremdenverkehrsgemeinschaft Schwä-
bischer Wald e.V. hat Walter-Peter Michalowsky aus Unterweissach 
als passionierter Freizeitradler 30 seiner Touren plus 5 zusätzlicher 
Varianten in dem Radtourenführer ‚Radeln im Schwäbischen Wald‘ 
zusammengestellt.
Die Touren sind mit Fotos bebildert, kurz beschrieben und enthalten 
alle eine Fülle an Informationen über Entfernung, Gesamtanstieg, 
Schwierigkeit, Einkehrmöglichkeiten, allgemein Wissenswer-
tes und für jede Tour eine detaillierte Übersichtskarte mit einge-
zeichnetem Tourenverlauf und Höhenprofil. Insgesamt liegt eine 
Gesamtstrecke von 1526 km in Einzeltouren von 11 bis 73 km vor. 
Bei den Touren wird weitestgehend Straßenverkehr gemieden, um 
möglichst viel Natur zu erleben.
Zielgruppe sind Freizeit-, Hobbyradler und E-Biker. Aber auch der 
sportlichere Fahrer kommt dabei durchaus auf seine Kosten.
Dem Buch beigefügt ist eine DVD, von der die Touren im gpx-For-
mat heruntergeladen werden können. Darüber hinaus bietet die 
DVD noch einige andere Möglichkeiten, wie z.B. (sofern vorhan-
den) eine Verlinkung mit den Homepages der aufgeführtem Gast-
stätten, einen Tourensucher nach bestimmten Kriterien u.v.m.
Die in einem Ringbuch zusammengestellten Touren können ein-
zeln für jede Tour entnommen und als Einzelblatt oder Kopie als 
praktischer Begleiter auf jeder Tour mitgenommen werden.
Der Tourenführer kostet 16,90€. Die Verkaufsstellen finden Sie im 
Internet unter www.radeln-im-schwaebischen-wald.de. Sie können 
das Buch außerdem am Infostand der Fremdenverkehrsgemein-
schaft Schwäbischer Wald e. V. am Pfingstmontag, 28.05.2012 
beim Mühlentag an der Heinlesmühle (Alfdorf) erwerben.

anzeige

w e r b u n g

•  PKW-Reifen
•  Motorrad-Reifen
•  Montage
•  Beratung
•  Service
•  Stahl- und Alufelgen

Maybachstraße 18 · 71397 Nellmersbach · Tel. 07195 179151
Fax 07195 910706 · info@reifen-schaefer.de · www.reifen-schaefer.de

Sanitärtechnik
 • Badausstattung

• Badmodernisierung
• Gas-Wasser und

  Abwasserinstallation
 • Wasseraufbereitung
 • chemiefreie
  Wasserbehandlung

Heizungstechnik
 • Ölfeuerung

• Gasfeuerung
• Brennwerttechnik

 • Pelletsanlagen
 • Solar-Systeme

• Klimageräte f. Wohnraum
• Heizöltanks

Ihr FACHMANN für Heizungs-
und Sanitärtechnik




